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Kindersprechstunde

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Liebe KinderLiebe KinderLiebe KinderLiebe KinderLiebe Kinder,,,,,
am 13.13.13.13.13.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026 findet meine
Kindersprechstunde statt. Ich
freue mich darauf, mit euch über
eure Ideen und Wünsche für unse-
re Gemeinde zu sprechen.

Was gefällt euch bei uns
besonders gut? Was würdet ihr
gerne verändern? Habt ihr Vor-
schläge für Spielplätze, Freizeit-
angebote oder andere Dinge, die
euch wichtig sind? Ich bin ge-

spannt auf eure Ideen!
Wenn ihr mit mir sprechen möch-
tet, meldet euch bitte vorher mit
euren Eltern im Vorzimmer unter
der Rufnummer 02247/303-40002247/303-40002247/303-40002247/303-40002247/303-400
oder per E-Mail unter

vorzimmer@vorzimmer@vorzimmer@vorzimmer@vorzimmer@
neunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.de
an.
Ich freue mich auf euch!
Euer Guido Vierkötter
Bürgermeister

Hinweisbekanntmachung
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Hinweisbekanntmachung

Der Zedernweg in Hülscheid wird gemäß § 6 des Straßen- und
Wegegesetzes als Gemeindestraße dem öffentlichen Verkehr ge-
widmet.
Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang am Rathauseingang in
Neunkirchen und im Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Straße 2. Au-

ßerdem ist die Bekanntmachung auf der Internetseite der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Neunkirchen-Seelscheid, den 29.01.2026
Der Bürgermeister
Vierkötter

Der Regenwasserkanal im Zedernweg ist betriebsfertig hergestellt.Der Regenwasserkanal im Zedernweg ist betriebsfertig hergestellt.Der Regenwasserkanal im Zedernweg ist betriebsfertig hergestellt.Der Regenwasserkanal im Zedernweg ist betriebsfertig hergestellt.Der Regenwasserkanal im Zedernweg ist betriebsfertig hergestellt.
Die Fertigstellung wird öffentlich bekanntgemacht durch Aushang am
Rathauseingang in Neunkirchen und im Bürgerbüro Seelscheid,
Driescher Straße 2. Außerdem ist der Bekanntmachungstext auf der
Internetseite der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
(www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Der Text des Aushangs lautet wie folgt:
Fertigstellung des Regenwasserkanals im ZedernwegFertigstellung des Regenwasserkanals im ZedernwegFertigstellung des Regenwasserkanals im ZedernwegFertigstellung des Regenwasserkanals im ZedernwegFertigstellung des Regenwasserkanals im Zedernweg
Der Regenwasserkanal im Zedernweg ist betriebsfertig. Planunterla-
gen, aus denen die Lage der Kanäle und der Hausanschlüsse ersicht-
lich sind, können während der Dienststunden im Bauamt, Zimmer 110,
Hauptstraße 78 in Neunkirchen eingesehen werden.
Grundstücke mit einem Wohngebäude oder einem sonstigen Gebäude
sind innerhalb von drei Monaten nach dieser Bekanntmachung an den
Regenwasserkanal anzuschließen. Bei Neu- und Umbauten kann der
Anschluss an den Kanal vor Benutzung der baulichen Anlage vorge-
nommen werden.
Von der Anschluss- und Benutzungspflicht ausgenommen sind Grund-
stücke, für die gemäß § 10 Abs. 3 der Entwässerungssatzung der
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid, vom 30.11.2018 in der Fassung
der Änderung vom 13.02.2025, eine Freistellung von der Niederschlags-
wasserüberlassungspflicht erteilt wurde. Voraussetzung hierfür ist der
Nachweis gegenüber der zuständigen Behörde (Rhein-Sieg-Kreis),
dass das Niederschlagswasser ganz oder teilweise gemeinwohlver-
träglich auf dem Grundstück versickert oder ortsnah in ein Gewässer

eingeleitet werden kann. Liegt dieser Nachweis der Gemeinde vor,
entscheidet diese über den Antrag. Mit Erteilung der Freistellungser-
klärung geht die Niederschlagswasserüberlassungspflicht widerruf-
lich auf den Grundstückseigentümer über.
Alle der Anschlusspflicht unterliegenden Grundstückseigentümer (Erb-
bauberichtigte sind Eigentümern gleichgestellt) haben ihre Grundstü-
cke mit den zur ordnungsgemäßen Entwässerung erforderlichen Ein-
richtungen zu versehen. Die Anschlüsse bedürfen der vorherigen Zu-
stimmung durch die Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid. Rechtzeitig
vor Beginn der Anschlussarbeiten ist der Gemeinde der vorgesehene
Anschluss anzuzeigen. Die hierzu erforderlichen Formulare erhalten
Sie bei der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid.
Für Schäden, die durch eine missbräuchliche oder satzungswidrige
Benutzung der Abwasseranlagen entstehen, sind die Verursacher ge-
mäß der Entwässerungssatzung für die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid schadensersatzpflichtig.
Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass in die Kanäle nur Regenwasser
eingeleitet werden darf.
Sollten Sie Fragen zu Ihrer Grundstücksentwässerung haben, stehen
Ihnen die Mitarbeiter/-innen der Gemeinde gerne zur Verfügung:
Frau Krauß Tel.: 0 22 47 / 303 - 232
Herr Krämer Tel.: 0 22 47 / 303 - 215
Neunkirchen-Seelscheid, den 29.01.2026
Der Bürgermeister
Vierkötter

Widmung der Straße „Zedernweg“
gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes
Das Grundstück Gemarkung Eischeid, Flur 1, Flurstück 109 in Hülsch-
eid (vgl. die Darstellung im beigefügten Lageplan) wird gemäß § 6 Abs.
5 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen
(StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995
(GV NW S. 1028), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.12.2024
(GV.NRW S. 1184) mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung alsalsalsalsals
GemeindestrGemeindestrGemeindestrGemeindestrGemeindestraßeaßeaßeaßeaße (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 StrWG NRW) mit dem Benutzungs-mit dem Benutzungs-mit dem Benutzungs-mit dem Benutzungs-mit dem Benutzungs-

zweck zweck zweck zweck zweck AnliegerstrAnliegerstrAnliegerstrAnliegerstrAnliegerstraßeaßeaßeaßeaße dem öffentlichen Verkehr gewidmet.
Eine Beschränkung des Widmungsinhaltes findet nicht statt.
Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diesen Bescheid in Form der Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht
in 50667 Köln, Appellhofplatz, erhoben werden. Die Klage ist entweder
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
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stelle einzulegen. Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Die Klage kann auch in elektronischer Form erhoben werden. Die
elektronische Form wird durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments gewahrt, das für die Bearbeitung durch das Gericht geeig-
net ist und von der verantwortenden Person qualifiziert elektronisch
signiert ist und auf einem zugelassenen elektronischen Übermitt-
lungsweg gemäß § 4 Abs. 1 der Verordnung über die technischen
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechts-
verkehr-Verordnung - ERVV) oder von der verantwortenden Person
signiert und von ihr selbst auf einem sicheren Übermittlungsweg
gemäß § 55a Abs. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) eingereicht
wird.
Weitere Voraussetzungen, insbesondere zu den zugelassenen Datei-
formaten und Übermittlungswegen, sowie zur qualifizierten elektroni-
schen Signatur, ergeben sich aus der ERVV in der jeweils gültigen
Fassung. Über das Justizportal des Bundes und der Länder
(www.justiz.de) können weitere Informationen über die Rechtsgrund-
lagen, Bearbeitungsvoraussetzungen und das Verfahren des elektro-
nischen Rechtsverkehrs abgerufen werden.
Für den Fall, dass die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden.
Neunkirchen-Seelscheid, den 29.01.2026
Der Bürgermeister
Vierkötter
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Widmung des Regenwasserkanals im „Zedernweg“

Hinweisbekanntmachung

Der auf dem Grundstück Gemarkung Eischeid, Flur 1, Flurstück 109 in
Hülscheid (vgl. die Darstellung im beigefügten Lageplan) errichtete
Regenwasserkanal wird im Rahmen der der Gemeinde obliegenden
Abwasserbeseitigungspflicht gemäß § 56 des Gesetzes zur Ordnung
des Wasserhaushalts (WHG) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 09.01.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 4) in Verbin-
dung mit § 46 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeswassergesetz - LWG) vom 25.06.1995, zuletzt geändert durch
Gesetz vom 17.12.2021 (GV. NRW. S. 1470), mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung als öffentliche als öffentliche als öffentliche als öffentliche als öffentliche AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasseranlageanlageanlageanlageanlage dem öffentli-
chen Gebrauch gewidmet.
Der Regenwasserkanal dient ausschließlich der Ableitung von Nieder-
schlagswasser.
Eine Beschränkung des Widmungsinhaltes findet nicht statt.
Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diesen Bescheid in Form der Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht
in 50667 Köln, Appellhofplatz, erhoben werden. Die Klage ist entweder
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle einzulegen. Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Die Klage kann auch in elektronischer Form erhoben werden. Die
elektronische Form wird durch Übermittlung eines elektronischen

Dokuments gewahrt, das für die Bearbeitung durch das Gericht geeig-
net ist und von der verantwortenden Person qualifiziert elektronisch
signiert ist und auf einem zugelassenen elektronischen Übermitt-
lungsweg gemäß § 4 Abs. 1 der Verordnung über die technischen
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechts-
verkehr-Verordnung - ERVV) oder von der verantwortenden Person
signiert und von ihr selbst auf einem sicheren Übermittlungsweg
gemäß § 55a Abs. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) eingereicht
wird.
Weitere Voraussetzungen, insbesondere zu den zugelassenen Datei-
formaten und Übermittlungswegen, sowie zur qualifizierten elektroni-
schen Signatur, ergeben sich aus der ERVV in der jeweils gültigen
Fassung. Über das Justizportal des Bundes und der Länder
(www.justiz.de) können weitere Informationen über die Rechtsgrund-
lagen, Bearbeitungsvoraussetzungen und das Verfahren des elektro-
nischen Rechtsverkehrs abgerufen werden.
Für den Fall, dass die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden.
Neunkirchen-Seelscheid, den 29.01.2026
Der Bürgermeister
Vierkötter

Widmung des Regenwasserkanals im „Zedernweg“Widmung des Regenwasserkanals im „Zedernweg“Widmung des Regenwasserkanals im „Zedernweg“Widmung des Regenwasserkanals im „Zedernweg“Widmung des Regenwasserkanals im „Zedernweg“
Der Regenwasserkanal im Zedernweg wird als öffentliche Abwasser-
anlage dem öffentlichen Gebrauch gewidmet.
Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang am Rathauseingang in
Neunkirchen und im Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Straße 2. Au-

ßerdem ist die Bekanntmachung auf der Internetseite der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Neunkirchen-Seelscheid, den 29.01.2026
Der Bürgermeister
Vierkötter
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Jugendeinrichtungen
der Gemeinde

Öffnungszeiten an Karneval

Öffnungszeiten
Aquarena Schwimmhalle

Öffnungszeiten der
Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten Rathaus

Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26
(im Untergeschoss der Schulaula)
Telefon: 0 22 47 / 900 25 80
OT-Neunkirchen@t-onlinede
Öffnungszeiten: Montag 13.00 -
18.00 Uhr Dienstag 13.00 - 18.00
Uhr Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr Frei-
tag geschlossen Sonntag 10.00 -
14.00 Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstr. 21
(Ortsteil Neunkirchen)
Telefon: 0 22 47 / 75 74 00
OT-Neunkirchen@t-onlinede
Öffnungszeiten: Montag 13.00 -
18.30 Uhr Dienstag 13.00 - 18.30
Uhr Mittwoch geschlossen Don-
nerstag 13.00 - 18.30 Uhr Freitag
13.00 - 18.30 Uhr Sonntag ge-
schlossen

Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchen,
Schulstraße 1
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00;
Mittwoch: 09.00 - 14.00;
Donnerstag: 14.00 - 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00
Buecherei-neunkirchen@
einrg-nks.de

Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheid,
Driescher Str. 2
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00;
Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00;
Freitag: 09.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de.

Die närrische Zeit steht vor der
Tür!
Auch in diesem Jahr möchten wir
Sie bitten die folgenden angepass-
ten Öffnungszeiten zu beachten:

RathausRathausRathausRathausRathaus
Von Weiberfastnacht bis ein-
schließlich Rosenmontag ist das
Rathaus geschlossen.
GemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebücherei
An Weiberfastnacht und Rosen-
montag hat die Bücherei in Neun-
kirchen und am Rosenmontag in
Seelscheid geschlossen.

JugendeinrichtungenJugendeinrichtungenJugendeinrichtungenJugendeinrichtungenJugendeinrichtungen
Die Jugendzentren in Neunkirchen
und in Seelscheid sind von Wei-
berfastnacht bis Veilchendienstag
geschlossen. Es befinden sich Ju-
gendkontaktstellen auf den Kar-
nevalsumzügen am Samstag in
Seelscheid und am Rosenmontag
in Neunkirchen.
Aquarena SchwimmhalleAquarena SchwimmhalleAquarena SchwimmhalleAquarena SchwimmhalleAquarena Schwimmhalle
Weiberfastnacht: 6:30-8:30 Uhr
und 19:00 - 21:30 (jeweils Bah-
nenschwimmen.)
Rosenmontag: geschlossen
Aschermittwoch: 6:30 - 21:30 Uhr

Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Mittwoch 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Kurzzeitige Teil- oder Ganzsper-
rungen aufgrund von Kursen, Ver-
eins- und Schwimmkursen mög-
lich!
Nähere Informationen auf der
Homepage der AQUARENA

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/bu-
ergerservice/termine-online-bu-
chen/. Für alle anderen Bereiche
kann die Terminvereinbarung di-
rekt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-
mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-
fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine

Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanälen
(Instagram: @neunkirchenseel-
scheid; Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-
den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöff-
net
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 06. Februar 2026 – Woche 6  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Kleinprojekteförderung 2026 -
neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!
In der LEADER-Region „Vom Berg-
ischen zur Sieg“ (Eitorf, Hennef,
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth und Wind-
eck) können sich u.a. Vereine,
Kommunen und lokale Initiativen
wieder für die sogenannte Klein-
projekteförderung bewerben.
Gefördert werden vergleichswei-
se rasch umsetzbare VVVVVorhaben mitorhaben mitorhaben mitorhaben mitorhaben mit
öffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzen, die zur re-
gionalen Entwicklung beitragen.
Die Projekte sollten der Allge-
meinheit zugutekommen und die
Lebensqualität sowie das Gemein-
schaftsleben vor Ort verbessern.

Die förderfähigen GesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkosten
der Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euro
nicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreiten. Die Förde-Förde-Förde-Förde-Förde-
rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80% der Kos-
ten, also maximal 16.000 Euro.
Ausgewählte Projekte müssen in-
nerhalb von drei bis fünf Monaten
umgesetzt sein.
Vorbehaltlich der Förderzusage
durch das zuständige Ministeri-
um steht der Region hierzu wieder
ein Förderbudget von bis zu
200.000 Euro für 2026 zur Verfü-
gung.
Projekte aus den Themenberei-
chen lebendige Dörfer, Kultur-

raum, junge Generationen sowie
Klima und Naturschutz können
gefördert werden. In den vergan-
genen Jahren sind so z.B. bauli-
che Maßnahmen auf Dorfgemein-
schaftsplätzen, die Ausstattung
einer mobilen Umweltlehrstation,
Erneuerungen von Sitzbänken an
Wanderwegen, Neugestaltungen
von Büchereien, der Bau einer
Boulderwand, eines Backes oder
die verbesserte Ausstattung von
Spielplätzen ermöglicht worden.
Die Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.
März 2026März 2026März 2026März 2026März 2026.
Alle Infos und Unterlagen rund um

den Förderaufruf sowie Bilder und
Berichte zur Vielzahl der bereits
geförderten Projekte finden Sie
unter www.bergisch-sieg.de.
Nutzen Sie rechtzeitig die Mög-
lichkeit zur Beratung und melden
sich beim Regionalmanagement
der LEADER-Region:
Region Bergisch-Sieg e.V.
Regionalmanagement
Florian Grünhäuser
Mail:
florian.gruenhaeuser@
bergisch-sieg.de
Tel.: 0173 5226689
Web: www.bergisch-sieg.de

Baumfällarbeiten an der Wenigerbachstraße
Straßensperrung am 11. und 12. Februar

ben bis erkennbar erkrankt. Das
Eschentriebsterben, auch
Eschenwelke genannt, ist eine
schwere Baumkrankheit, die
durch den aus Ostasien einge-
schleppten Pilz Hymenoscyphus
fraxineus verursacht wird. Die
Erkrankung führt häufig zum
Absterben der Bäume und stellt

Aufgrund notwendiger Baumfäll-
arbeiten wird die Wenigerbach-
straße am 11. und 12. Februar
2026 gesperrt.
Die Fällungen sind erforderlich,
da mehrere Eschen an Eschen-
triebsterben in unterschiedli-
chen Stadien erkrankt sind -
von fast vollständig abgestor-

ein Sicherheitsrisiko dar.
Von der Sperrung betroffen sind
die Haushalte an der Weniger-
bachstraße sowie Bonnenwiese.
Die Anwohner, die direkt betrof-
fen sind, werden von der Verwal-
tung persönlich informiert.
Eine Umleitung ist laut ver-
kehrsrechtlicher Anordnung des

Kreises nicht erforderlich. Die
Straße bleibt ausschließlich
während der Arbeitszeiten ge-
sperrt.
Bei Fragen zu den Baumfällarbei-
ten können sich Bürgerinnen und
Bürger an die Mitarbeiter Frau
Violetta Tuschy oder Herr Bruno
da Silva wenden.
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Rückbau der Teichanlagen im Eischeider Tal
Erste Maßnahmen beginnen

Karnevalsumzüge in Neunkirchen-Seelscheid

Sprechtage in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung

Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546,
Mo - Do 8:30 - 12:30 Uhr

pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf

rhein-sieg-kreis.de/
kindertages-pflege.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen
gerne zur Verfügung.

Seit vielen Jahren ist klar, dass
die Teichanlagen im Dreisbach-
tal dringend saniert werden
müssen. Die Teichanlagen (ins-
besondere die Dämme) sind
nicht mehr standsicher und
müssten hinsichtlich der Vorga-
ben der DIN 19700 ertüchtigt
werden. Im Jahr 2022 wurde
bereits der Damm des Jahlssie-
fen durch das THW in einer Not-
aktion geschlitzt, um einen
Dammbruch zu verhindern.
Eine intensive Abstimmung mit
allen Projektbeteiligten ergab,
dass die Renaturierung - also der
Rückbau der Teichanlagen und die
naturnahe Umgestaltung des
Fließgewässers- die sinnvollste
und auch für die Gemeinde kos-
tengünstigste Maßnahme ist, da
hierfür unterschiedliche Förder-

mittel in Anspruch genommen
werden können.
Nachdem sowohl die Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid als auch
der Aggerverband seit mehreren
Jahren versucht haben, über un-
terschiedliche (Förder-)Program-
me Gelder für die Renaturierung
des Eischeider Tals zu erhalten,
erhielt der Aggerverband als Maß-
nahmenträger Mitte 2025 einen
positiven Förderbescheid zur För-
derung des Vorhabens im Rah-
men der Förderrichtlinie „Hoch-
wasserrisikomanagement und
Wasserrahmenrichtlinie“ (FöRL
HWRM/WRRL).
Während der Antragstellung wur-
de sowohl die Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid als Grund-
stückseigentümer als auch der
Verkehrs- und Verschönerungsver-

ein Neunkirchen als Pächter des
„Naturparks“ beteiligt. Die Pläne
wurden in den zuständigen Fach-
ausschüssen vorgestellt.
Der Fördermittelbescheid ist bis
zum 31.12.2027 befristet, sodass
die Arbeiten zeitnah beginnen
müssen. Im Zuge der Maßnahme
werden die Teichanlangen zurück-
gebaut und Jahlssiefen und Dreis-
bach - beginnend im „Naturpark“
- naturnah umgestaltet. Der För-
derbescheid schreibt, auf Grund-
lage der wasserrechtlichen Plan-
genehmigung inkl. Anlagen (Land-
schaftspflegerischer Begleitplan,
Artenschutzprüfung, etc.), genau
vor, zu welchem Zeitpunkt welche
Maßnahme zu erledigen ist, um
negative Auswirkungen insbe-
sondere auf Umweltgüter wie z.B.
die Fauna zu vermeiden.

Aktuell findet die Ausführungspla-
nung durch das beauftragte Inge-
nieurbüro statt, wobei noch eine
nachträgliche Prüfung des Boden-
managements zu erfolgen hat.
Ziel ist es, möglichst wenig Bo-
den aus wirtschaftlichen Aspek-
ten zu beseitigen.
Bis Ende Februar 2026 sind erste
Gehölzmaßnahmen im Bereich
des Jahlssiefen geplant. In enger
Abstimmung mit der Gemeinde
werden nur die unbedingt notwen-
digen Fällungen vorgenommen.
Betroffen sind überwiegend Fich-
ten (nicht standortgerechte Ge-
hölze) und Eschen - der wertvolle
Eichenbestand soll erhalten blei-
ben. Zusätzlich müssen ggf. kran-
ke Exemplare in Absprache mit
dem Baumkontrolleur des gKU
gefällt werden.

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Seelscheid,Seelscheid,Seelscheid,Seelscheid,Seelscheid,
Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,
Beginn um 14.00 Uhr (Aufstellung
ab 13.00 Uhr)
Zugweg: Am Grasgarten - Breite
Straße - Josef-Lascheid-Platz - Am
Ehrenmal - Bergstraße - Zeith-
straße - Breite Straße - Josef-La-
scheid-Platz
Auflösung am Josef-Lascheid-
Platz: ca. 17.00 Uhr.
Zu beachten ist, dass der Josef-
Lascheid-Platz mit einem Parkver-
bot am Veranstaltungstag verse-

hen ist, um eine reibungslose
Zugauflösung zu gewährleisten.
Zudem bestehen bei EDEKA und
NETTO in Seelscheid keine Park-
möglichkeiten bzw. keine Aus-
fahrtmöglichkeiten bis zur Frei-
gabe der Straße nach der Reini-
gung.
Empfehlung für Auswärtige: Park-
platz an der Sportanlage Breit-
scheid, Buscher Str. und mit dem
SB 56 bis Haltestelle Seelscheid
Post fahren. Der Bus verkehrt im
Halbstundentakt.

Pohlhausen,Pohlhausen,Pohlhausen,Pohlhausen,Pohlhausen,
Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,Samstag, dem 14.02.2026,
Beginn um 16.00 Uhr (Aufstellung
ab 15.30 Uhr)
Zugweg: Heckenhofstraße - Im
Kernengarten - Kleinfeldstraße -
Nussbaumstraße - Heckenhof-
straße
Auflösung: ca. 18.00 Uhr
Wolperath / Neunkirchen, amWolperath / Neunkirchen, amWolperath / Neunkirchen, amWolperath / Neunkirchen, amWolperath / Neunkirchen, am
Rosenmontag, dem 16.02.2026,Rosenmontag, dem 16.02.2026,Rosenmontag, dem 16.02.2026,Rosenmontag, dem 16.02.2026,Rosenmontag, dem 16.02.2026,
Beginn um 14.00 Uhr (Aufstellung
ab 13.00 Uhr)
Zugweg: Schöneshofer Straße -

Hennefer Straße - Hauptstraße -
Rathausstraße
Auflösung: ca. 17.00 Uhr
Der Parkplatz am Antoniusplatz
ist ebenso wie die öffentlichen
Parkflächen an der Hauptstraße
am Veranstaltungstag mit einem
Parkverbot versehen.
Öffentliche Parkplätze bestehen
an der AQUARENA in der Prälat-
Lewen-Straße, am Friedhofsweg,
in der Rathausstraße sowie in der
Walzenrather Straße an der Ge-
samtschule
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef
Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

 

Wunschlos glücklich den Urlaub genießen. 
Ob Palmenstrand in der Karibik, Wanderurlaub in 
den Bergen oder Urlaub am schönen Mittelmeer, 
buchen Sie jetzt Ihren Sommerurlaub und sichern 
Sie sich bis zu 40% Frühbucher-Ermäßigung. 

Herzlichst, Ihr Team vom TUI ReiseCenter
in Hennef.

Hipotels Hipocampo Playa 4
Mallorca / Cala Millor
Gepflegtes Hotel in direkter Standlage, vielfältiges 
Unterhaltungsangebot mit Spiel, Sport und Shows 
7 Nächte, Doppelzimmer, Halbpension 
inkl. Flug z.B. am 04.05.2026 ab Flughafen Köln

pro Person ab € 726*

1 Kind (bis 12 Jahre alt) bei
zwei Vollzahlern ab € 215

Club Tuana r 
Südtürkische Ägäis / Fethiye  
Familienfreundlicher Club in traumhafter Strandlage, 
weitläufiger Garten, viel Sport und Unterhaltung 
7 Nächte, Doppelzimmer, All Inclusive, inkl. Flug 
z.B. am 04.05.2026 ab Flughafen Düsseldorf

pro Person ab € 812*

1 Kind (bis 11 Jahre alt) bei
zwei Vollzahlern ab € 298

*Gilt für ausgewählte Flugpauschalreisen ab 3 Nächten und für Hotel-Buchungen ab 1 Nacht. Aufenthalt im Reisezeitraum 01.04. bis 31.10.26 (letzte Rückreise). 
Die Ersparnis ist z.B. abhängig von Reisedatum, Abflughafen, Verpflegung. Begrenztes Kontingent. Preise unterliegen stetig aktualisierten Anpassungen. Buchbar bis 
02.03.26 für TUI oder airtours. TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover.

Frühbucher 
sparen jetzt 
bis zu 40%

FF ühb h

HÖCHSTE ZEIT
FÜR SOMMER.
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In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Not- und
Bereitschaftsdienste
Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
RufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaft
WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasser:
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft fürRufbereitschaft fürRufbereitschaft fürRufbereitschaft fürRufbereitschaft für
alle kommunalen Liegenschaftenalle kommunalen Liegenschaftenalle kommunalen Liegenschaftenalle kommunalen Liegenschaftenalle kommunalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245/91650

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises:
02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse
Neunkirchen-Seelscheid (Möbel
abzugeben?/Möbel gesucht?):
02247/ 303-0
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
15 Uhr - Einführungsgottesdienst
von Pfarrer Dr. Uwe Riekse mit
Pfarrerin Ute Krüger - im An-
schluss Sektempfang und Imbiss
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
10 Uhr - Eltern-Kind-Treff

19 Uhr - Kirchenchor
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
16 Uhr - Konfi 2026
19:30 Uhr - AA- Gruppe (Gast-
gruppe)
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
10 Uhr - Seniorenfrühstück

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
17 Uhr - Jugendtreff
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Hebräer 3, 15
Heute, wenn ihr seine Stimme
hören werdet, so verstockt eure
Herzen nicht.

AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10 Uhr - Familiengottesdienst
„Lasst uns feiern - Mit Pauken,
Tanz und Gott im Herzen“ - im
Anschluss Kirchcafé im Karneval-
stil

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Hebräer 3,15:
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“
Ihre Pfarrerin
Selma Gieseke-Hübner
Sonntag, 8. Februar - kein Got-Sonntag, 8. Februar - kein Got-Sonntag, 8. Februar - kein Got-Sonntag, 8. Februar - kein Got-Sonntag, 8. Februar - kein Got-
tesdienst in der Dorfkirche!tesdienst in der Dorfkirche!tesdienst in der Dorfkirche!tesdienst in der Dorfkirche!tesdienst in der Dorfkirche!
Herzliche Einladung im Koopera-
tionsraum zur Einführung des neu-
en Pfarrers Dr. Uwe Rieske in der
Evangelische Kirche Neunkirchen
um 15 Uhr!15 Uhr!15 Uhr!15 Uhr!15 Uhr!
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
12 Uhr - Suppen-Eintopf-Tag
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmo-

bil“ der Diakonie
14-16 Uhr - Probe „Minimusical“
in der Kirche
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
8.15 Uhr - Schulgottesdienst in
der Dorfkirche
15:30-17 Uhr - Elterncafé
17-18 Uhr - Katechumenen-Un-
terricht
Kein Kirchenchor!
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
9 Uhr - Esperanza
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
11 Uhr - Karneval in der Kita
18:30 -20 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar

9:30-11:30 Uhr - Mutter-Kind-
Gruppe
Kein Abendmahlsgottesdienst im
Altenheim!
Herzliche Einladung zum Mit-Mit-Mit-Mit-Mit-

mach-Konzertmach-Konzertmach-Konzertmach-Konzertmach-Konzert mit Jörg Sollbach
am Samstag, 28. Februar, ab
11 Uhr in der Evangelischen Dorf-
kirche. Zur Planung bitte unter
seelscheid@ekir.de anmelden.

Jehovas Zeugen
Einladung: Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
Vortrag: 8. Februar um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit Blasius-
segen u. Kerzenweihe
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
18 Uhr - Hl. Messe als Stiftungs-
messe Ehel. Heinrich u. Maria
Himpeler u. Sohn Dietmar, Birken-
feld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Familienmesse
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 15. Februar, sind
wieder besonders Familien zu un-
serer FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse um 9:30 Uhr
eingeladen.

Am Donnerstag, 19. Februar, fei-
ern wir die Abendmesse mit der
Austeilung des Aschenkreuzes.
In der Fastenzeit laden wir vor
der Abendmesse zur Kreuzweg-
andacht ein.
Die erste Kreuzwegandacht beginnt
am 26. Februar um 17:30 Uhr.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar, haben
Sie wieder Gelegenheit, fair ge-
handelte Waren vor und nach dernach dernach dernach dernach der
Heiligen Messe in St. GeorgHeiligen Messe in St. GeorgHeiligen Messe in St. GeorgHeiligen Messe in St. GeorgHeiligen Messe in St. Georg zu
kaufen. Durch den Erwerb der
Waren können Sie zu ein wenig

>>
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mehr Gerechtigkeit für die Erzeu-
ger der „Eine Welt Artikel“ aus
den ärmeren Ländern der Welt
beitragen, damit diese ihre Wa-
ren weiter anbauen und herstel-
len können. Vielen Dank für Ihre
Unterstützung.
Herzliche Einladung zur TTTTTaizé-Waizé-Waizé-Waizé-Waizé-Wort-ort-ort-ort-ort-
gottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeit am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 Uhr in um 19 Uhr in um 19 Uhr in um 19 Uhr in um 19 Uhr in
der Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georg in Seel-
scheid.
Nach der Wortgottesfeier sind alle
zu einem Getränk, guten Gesprä-
chen und Zeit füreinander einge-
laden.
Ihre Chorgemeinschaft St. Georg
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel. Wir be-
danken uns herzlich für Ihre Un-
terstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Wir weisen darauf hin, dass am
Donnerstag, 12. Februar (Weiber-
fastnacht) das Büro nicht besetztBüro nicht besetztBüro nicht besetztBüro nicht besetztBüro nicht besetzt
ist. Von Donnerstag bis Rosen-
montag sind alle Büros im Pfarr-
verband geschlossen.
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.
neunkirchen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Kath.
Kirchen-
gemeinde
St. Georg,
Seelscheid
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
16:30 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse,
mit Blasiussegen und Kerzenwei-
he, Jahrgedächtnis Hans Albus,
Heilige Messe für die Leb. u. Ver-
st. der Familien Krumm und Straß-
feld, Heilige Messe für Karl-Heinz
Schneider und Viktor Malter, Hei-
lige Messe für die Lebenden und
Verstorbenen der Familie Roth,
Heilige Messe für Heinz Schre-
ckenberg und Peter Schrecken-
berg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis
15 Uhr - Tauffeier für Jayden Brian
Hofbauer
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Eine Welt Laden
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung der BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
zum Karnevalsbasteln für Kinderzum Karnevalsbasteln für Kinderzum Karnevalsbasteln für Kinderzum Karnevalsbasteln für Kinderzum Karnevalsbasteln für Kinder
ab 5 Jahren am 11. Februar vonab 5 Jahren am 11. Februar vonab 5 Jahren am 11. Februar vonab 5 Jahren am 11. Februar vonab 5 Jahren am 11. Februar von
16:30 bis 18 Uhr im Pfarrhaus.16:30 bis 18 Uhr im Pfarrhaus.16:30 bis 18 Uhr im Pfarrhaus.16:30 bis 18 Uhr im Pfarrhaus.16:30 bis 18 Uhr im Pfarrhaus.
Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar, haben
Sie wieder Gelegenheit, fair ge-
handelte Waren vor und nach der
Heiligen Messe zu kaufen. Durch
den Erwerb der Waren können Sie
zu ein wenig mehr Gerechtigkeit
für die Erzeuger der „Eine Welt
Artikel“ aus den ärmeren Ländern
der Welt beitragen, damit diese
ihre Waren weiter anbauen und
herstellen können. Vielen Dank
für Ihre Unterstützung.

Herzliche Einladung zur Frauen-Frauen-Frauen-Frauen-Frauen-
messe in St. Georgmesse in St. Georgmesse in St. Georgmesse in St. Georgmesse in St. Georg am Dienstag,
17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 9 Uhr in unserer um 9 Uhr in unserer um 9 Uhr in unserer um 9 Uhr in unserer um 9 Uhr in unserer
Pfarrkirche.Pfarrkirche.Pfarrkirche.Pfarrkirche.Pfarrkirche.
Herzliche Einladung am AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwoch,mittwoch,mittwoch,mittwoch,mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
in St. Margareta NeunkirchenSt. Margareta NeunkirchenSt. Margareta NeunkirchenSt. Margareta NeunkirchenSt. Margareta Neunkirchen zur
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes.
Die nächste Familienmesse in St.Familienmesse in St.Familienmesse in St.Familienmesse in St.Familienmesse in St.
GeorgGeorgGeorgGeorgGeorg findet am Samstag, 21.Samstag, 21.Samstag, 21.Samstag, 21.Samstag, 21.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr in unserer
Pfarrkirche statt. Herzlich Einla-
dung besonders an alle Familien
mit Kindern.
Bitte beachten Sie, dass das Pfarr-
büro am 16. Februar (Rosenmon-16. Februar (Rosenmon-16. Februar (Rosenmon-16. Februar (Rosenmon-16. Februar (Rosenmon-
tag) nicht besetzt ist und das Pas-tag) nicht besetzt ist und das Pas-tag) nicht besetzt ist und das Pas-tag) nicht besetzt ist und das Pas-tag) nicht besetzt ist und das Pas-
toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.
Februar auch nicht geöffnet istFebruar auch nicht geöffnet istFebruar auch nicht geöffnet istFebruar auch nicht geöffnet istFebruar auch nicht geöffnet ist
Herzliche Einladung zur TTTTTaizé-aizé-aizé-aizé-aizé-
Wortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der Fastenzeit

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 um 19 um 19 um 19 um 19
Uhr in der Pfarrkirche St. GeorgUhr in der Pfarrkirche St. GeorgUhr in der Pfarrkirche St. GeorgUhr in der Pfarrkirche St. GeorgUhr in der Pfarrkirche St. Georg
in Seelscheid. Nach der Wortgot-
tesfeier sind alle zu einem Ge-
tränk, guten Gesprächen und Zeit
füreinander eingeladen. Ihre Chor-
gemeinschaft St. Georg
Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.
Jugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 Jahren
In der 6. SommerferienwocheIn der 6. SommerferienwocheIn der 6. SommerferienwocheIn der 6. SommerferienwocheIn der 6. Sommerferienwoche
(22.(22.(22.(22.(22. bis 30. bis 30. bis 30. bis 30. bis 30.     August)August)August)August)August) erwartet dich
eine unvergessliche Woche voller
Spaß, Action und Gemeinschaft!
Freu dich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen High-
lights, darunter: Rafting, Klettern,
Wandern, Therme, Ausflug nach
Salzburg, Mountaincard, Sport,
Spiele und vieles mehr (Pro-
grammänderungen vorbehalten).
Eine Woche voller Abenteuer, neuer
Erfahrungen und toller Erlebnisse

Stärken stärken: Einführung von Pfarrer Dr. Rieske

- sei dabei! Du bist neugierig ge-
worden oder kennst jemanden,
der mitfahren möchte? VVVVVerschaf-erschaf-erschaf-erschaf-erschaf-
fe dir einen Überblick über diefe dir einen Überblick über diefe dir einen Überblick über diefe dir einen Überblick über diefe dir einen Überblick über die
vergangenen Freizeiten auf un-vergangenen Freizeiten auf un-vergangenen Freizeiten auf un-vergangenen Freizeiten auf un-vergangenen Freizeiten auf un-
serer Homepageserer Homepageserer Homepageserer Homepageserer Homepage
„www„www„www„www„www.ferienfreizeit-nks.ferienfreizeit-nks.ferienfreizeit-nks.ferienfreizeit-nks.ferienfreizeit-nks.de“ und.de“ und.de“ und.de“ und.de“ und
lade dir dort unsere lade dir dort unsere lade dir dort unsere lade dir dort unsere lade dir dort unsere AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
für die kommende Ferienfreizeitfür die kommende Ferienfreizeitfür die kommende Ferienfreizeitfür die kommende Ferienfreizeitfür die kommende Ferienfreizeit
runterrunterrunterrunterrunter..... Alternativ bekommst du
diese in den Pfarrbüros des Pfarr-
verbands ausgehändigt. Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungen werden per E-Mail unterdungen werden per E-Mail unterdungen werden per E-Mail unterdungen werden per E-Mail unterdungen werden per E-Mail unter
pastoralbuero.neunkirchen@erzbistum-pastoralbuero.neunkirchen@erzbistum-pastoralbuero.neunkirchen@erzbistum-pastoralbuero.neunkirchen@erzbistum-pastoralbuero.neunkirchen@erzbistum-
koeln.de oder in einem der dreikoeln.de oder in einem der dreikoeln.de oder in einem der dreikoeln.de oder in einem der dreikoeln.de oder in einem der drei
Pfarrbüros des Pfarrverbands ent-Pfarrbüros des Pfarrverbands ent-Pfarrbüros des Pfarrverbands ent-Pfarrbüros des Pfarrverbands ent-Pfarrbüros des Pfarrverbands ent-
gegengenommen.“gegengenommen.“gegengenommen.“gegengenommen.“gegengenommen.“
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit Blasiussegen
und Kerzenweihe, Sechswochenamt
für Karl Hubert Krämer, 17. Jahrge-
dächtnis Helga Neubauer,
2. Jahrgedächtnis für Marlies Lu-
kas u. Martin Lukas u. Johann u.
Michael Lukas, Jahrgedächtnis
Johannes Küpper, Niederwenner-
scheid, Heilige Messe für Hubert
und Katharina Lehnen, Söntge-
rath, Heilige Messe für die Famili-
en Rosauer u. Demmer u. Karl-
Hubert Krämer, Heilige Messe für
Christa Herchenbach und verstor-
bene Angehörige, Heilige Messe
für die Leb. u. Verst. der Familie
Krämer und für die Eheleute Chris-
tel u. Friedrich Wingen, Heilige
Messe für Gerhard u. Gertrud
Kuna u. Leo Fest, Hl. Messe für
Heinrich und Veronika Schmidt u.
verst. Angehörige, Hl. Messe für
Pfr. Waldemar Wazynski

15 Uhr - Wortgottesdienst Einfüh-
rung Pfarrer Dr. Uwe Rieske in der
Evangelische Kirche Neunkirchen
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschließend Frühstück, Heili-
ge Messe die Lebende und Ver-
storbene der Familien Pierusch-
ka, Rostowski,Hebrom und arme
Seelen, Heilige Messe für Marlies
Lukas u. Maria Merten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe, Jahrgedächt-
nis für Peter u. Maria Kolf u. En-
kel Ingo, Heilige Messe für die
Verstorbenen der Familien Bern-
hard und Kaufmann, Heilige Mes-
se für die Eheleute Peter u. Maria
Kolf, Heilige Messe Josef Manc-
zyk, Heilige Messe für Wilhelmine
Schneider in besonderer Mei-
nung, Stiftungsmesse als JA f. An-
ton Hohn u. Maria Mailänder,
Wolperath

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Bitte beachten Sie, dass das Pas-Pas-Pas-Pas-Pas-
toralbüro am 16. Februar (Rosen-toralbüro am 16. Februar (Rosen-toralbüro am 16. Februar (Rosen-toralbüro am 16. Februar (Rosen-toralbüro am 16. Februar (Rosen-
montag) nicht besetzt ist.montag) nicht besetzt ist.montag) nicht besetzt ist.montag) nicht besetzt ist.montag) nicht besetzt ist.
Herzliche Einladung am AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwoch,mittwoch,mittwoch,mittwoch,mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
zur Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes.
Ganz herzlich wollen wir Sie zu
den diesjährigen Kreuzwegan-
dachten ab dem 20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar
jeweils freitags um 19 Uhr in St.freitags um 19 Uhr in St.freitags um 19 Uhr in St.freitags um 19 Uhr in St.freitags um 19 Uhr in St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta einladen.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Bitte beachten Sie, dass das Pas-Pas-Pas-Pas-Pas-
toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.toralbüro vom 12. bis einschl. 16.
Februar (Rosenmontag) nicht be-Februar (Rosenmontag) nicht be-Februar (Rosenmontag) nicht be-Februar (Rosenmontag) nicht be-Februar (Rosenmontag) nicht be-
setzt ist.setzt ist.setzt ist.setzt ist.setzt ist.
Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.Ferienfreizeit 2026 für Kinder u.
Jugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 JahrenJugendliche von 10 bis 16 Jahren
in der 6. Sommerferienwochein der 6. Sommerferienwochein der 6. Sommerferienwochein der 6. Sommerferienwochein der 6. Sommerferienwoche
(22.(22.(22.(22.(22. bis 30. bis 30. bis 30. bis 30. bis 30.     August)August)August)August)August) Verschaffe
dir einen Überblick über die ver-
gangenen Freizeiten auf unserer
Homepage „www.ferienfreizeit-

nks.de“ und lade dir dort unsere
Anmeldung für die kommende Fe-
rienfreizeit runter. Alternativ be-
kommst du diese in den Pfarrbü-
ros des Pfarrverbands ausgehän-
digt. Anmeldungen werden perAnmeldungen werden perAnmeldungen werden perAnmeldungen werden perAnmeldungen werden per
E-Mail unter pastoralbuero.E-Mail unter pastoralbuero.E-Mail unter pastoralbuero.E-Mail unter pastoralbuero.E-Mail unter pastoralbuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.deneunkirchen@erzbistum-koeln.deneunkirchen@erzbistum-koeln.deneunkirchen@erzbistum-koeln.deneunkirchen@erzbistum-koeln.de
oder in einem der drei Pfarrbürosoder in einem der drei Pfarrbürosoder in einem der drei Pfarrbürosoder in einem der drei Pfarrbürosoder in einem der drei Pfarrbüros
des Pfarrverbands entgegenge-des Pfarrverbands entgegenge-des Pfarrverbands entgegenge-des Pfarrverbands entgegenge-des Pfarrverbands entgegenge-
nommen.“nommen.“nommen.“nommen.“nommen.“
Herzliche Einladung zur zur zur zur zur TTTTTaizé-aizé-aizé-aizé-aizé-
Wortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der Fastenzeit
am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um um um um um
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-
org in Seelscheid.org in Seelscheid.org in Seelscheid.org in Seelscheid.org in Seelscheid.
Ihre Chorgemeinschaft St. Georg
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 11 Uhr,
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.de

Die Evangelische Kirchengemein-
de Neunkirchen hat seit Jahresbe-
ginn Dr. Uwe Rieske als neuen Ge-
meindepfarrer - am Sonntag, 8.
Februar, wird er in dieses Amt auch
offiziell eingeführt. Die Einführung
übernimmt Pfarrerin Ute Krüger,
die 1. stellvertretende Skriba des
Evangelischen Kirchenkreises An
Sieg und Rhein. Der Einführungs-
gottesdienst beginnt um 15 Uhr in
der Evangelischen Kirche Neun-
kirchen, Dahlerhofer Straße 3,
53819 Neunkirchen-Seelscheid.

Das Presbyterium hat sich in der
einstimmigen Wahl für einen er-
fahrenen Pfarrer entschieden. Ries-
ke, 1961 in der Hansestadt Lübeck
geboren, hat Evangelische Theo-
logie in Bethel, Bonn und an der
Universität Hamburg studiert. In
Hamburg wurde er promoviert und
hat sich habilitiert. Zu seinen be-
ruflichen Stationen im Pfarrdienst
gehörten zunächst die Citykirchen-
arbeit in Aachen und ein Schul-
pfarramt an einem Bonner Gym-
nasium. Von 2011 bis 2018 war

Rieske Landespfarrer für Notfall-
seelsorge der Evangelischen Kir-
che im Rheinland. Rieske war
insbesondere nach dem Tsunami
in Thailand 2004, der Loveparade-
Katastrophe in Duisburg 2010 und
am Düsseldorfer Flughafen nach
dem Germanwings-Absturz 2015
notfallseelsorglich aktiv. Ab 2018
wirkte er in Bonn und dann in Nör-
venich in der Militärseelsorge. Der
verheiratete Vater von sechs Kin-
dern macht u. a. auch seit langem
regelmäßig Rundfunkandachten.

In Neunkirchen, wo er die Nach-
folge der nach Overath gewech-
selten Pfarrerin Angela Pollmann
antritt, hat Rieske direkt „viel
positiven Spirit“ gespürt. Er ver-
steht seine Rolle beziehungswei-
se Aufgabe darin, „Stärken zu stär-
ken, zu integrieren und zu koordi-
nieren“. Er will das evangelische
Leben „zukunftsfähig ausrichten“,
und das auch in Kooperation mit
den Nachbarkirchengemeinden
Seelscheid und Much.
Web: ev-kirche-9kirchen.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Bildung für Behinderte
Der LVR plant in Neunkirchen eine Förderschule für 180 Schüler

Jagdgenossenschaft
Seelscheid
Einladung zur Genossenschaftsversammlung am 30. März 2026,Einladung zur Genossenschaftsversammlung am 30. März 2026,Einladung zur Genossenschaftsversammlung am 30. März 2026,Einladung zur Genossenschaftsversammlung am 30. März 2026,Einladung zur Genossenschaftsversammlung am 30. März 2026,
20.00 Uhr im Gasthof Röttgen, Dorf Seelscheid20.00 Uhr im Gasthof Röttgen, Dorf Seelscheid20.00 Uhr im Gasthof Röttgen, Dorf Seelscheid20.00 Uhr im Gasthof Röttgen, Dorf Seelscheid20.00 Uhr im Gasthof Röttgen, Dorf Seelscheid
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1: Rückblick auf das Jagdjahr 2025/2026
TOP 2: Vortrag und Billigung der Niederschrift vom 24.03.2025
TOP 3: Vorlage der Jahresrechnung 2025/2026
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5: Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
TOP 6: Auszahlung der Jagdpacht 2026/2027
TOP 7: Vorlage des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2026/2027
TOP 8: Neuwahl der Kassenprüfer
TOP 9: Verschiedenes
Die Grundeigentümer werden gebeten, Eigentumswechsel bei be-
jagbaren Flächen der Jagdgenossenschaft mitzuteilen.
gez. Erhard Heinen gez. Dr. Roman Bertenrath

 (Jagdvorsteher)       (Geschäftsführer)

Anzeige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
in der vergangenen Woche berich-
tete die regionale Presse darüber,
dass „Inklusionsvereine“ aus ganz
NRW dagegen protestieren, dass
der Landschaftsverband Rhein-
land die Errichtung und den Be-
trieb einer Fördeschule im Rand-
bereich des Thurn-Gelände in un-
serer Gemeinde plant. Wir Freien
Demokraten wissen um den Streit
zur Inklusion Behinderter und ha-
ben uns daher schon seit einiger
Zeit immer wieder Rat von Fach-
leuten aus den Breichen Pädago-

gik und Sonderpädagogik einge-
holt.
Wir konnten daraus als Fazit ent-
nehmen: Integration ist sinnvoll und
wichtig, aber nicht für alle Kinder
und Jugendlichen. Sinn der Integra-
tion soll ja sein, dass Menschen mit
Behinderung in ihrem Umfeld sich
anerkannt und in dieser Gesellchaft
wohl fühlen. Das aber gelingt nicht
immer, oft genug fühlen sich behin-
derte Personen ausgeschlossen und
nicht beachtet in ihrem Alltag in der
Schule und später in beruflicher Ar-
beit. Für diese Menschen ist es si-
cher besser, in einem geschützten

Raum die Anerkennung zu erfah-
ren, die sie woanders nur sehr
schwer bekommen können.
In unserer Gegend haben wir ja
durchaus positive Erfahrungen mit
Einrichtungen zur Unterstützung
Behinderter auch ohne Integrati-
on gemacht, wie zum Beispiel be-
treutes Wohnen in Seelscheid im
LVR-Verbund für WohnenPlusLe-
ben, betreutes Wohnen im Eich-
hof in Much, Arbeiten in den Rhein
Sieg Werkstätten der Lebenshilfe
in Troisdorf und in der Blinden-
werkstätte „Notgemeinschaft
Blinder“ in Betzdorf

Die „Inklusionsvereine“ gehen
nun massiv gegen die LVR-Pla-
nung vor, sie lehnen alle Unter-
stützung für Behinderte außer-
halb der Intergration ab. Wir Frei-
en Demokraten halten diese Ab-
lehnung für ideologisch und nicht
für sachlich begründet.
Daher unterstützen wir ausdrück-
lich die Planung des LVR und hof-
fen auf rasche Umsetzung zum
Wohle der Betroffenen.
Wir wünschen Ihnen ein angeneh-
mes Wochenende
https://nks.freie-demokraten.de

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Die Bücherei St. Georg
Letzter Aufruf zum Karnevalsbasteln
Die Bücherei lädt alle Kinder (ab
5 Jahren), die gerne basteln,
nochmals ganz herzlich zum Kar-
nevalsbasteln ein.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Mittwoch, 11. Februar
Von:Von:Von:Von:Von: 16:30 bis 18 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Die Bücherei St. Georg
Pastor-Franz-Steden-Platz 6 (Pfarr-
haus links unterhalb der Kirche)
Was gebastelt wird? Lasst Euch
von Elke überraschen!
Es wäre nett, wenn ihr euch an-
melden würdet, das erleichtert die
Organisation.
Und so funktioniert das Anmel-
den:

• persönlich während der Öff-
nungszeiten,

• per Telefon,
02247 745011(Bücherei), oder

• per E-Mail
(buecherei.stgeorg@
erzbistum-koeln.de).

An WWWWWeiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnacht, Donnerstag,
12. Februar, und KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalssonn-alssonn-alssonn-alssonn-alssonn-
tagtagtagtagtag, 15. Februar, ist die Bücherei
geschlossengeschlossengeschlossengeschlossengeschlossen.
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag
von 16 bis 18 Uhr, am Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr und Sonntag
von 10 bis 12 Uhr.
Euer KöB-Team
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Wussten Sie schon, wie Gewürze lange halten?

Sie stehen in fast jeder Küche:
Getrocknete Gewürze wie Pfeffer,
Paprika, Kümmel oder Currypul-
ver. Damit sie ihr volles Aroma
lange behalten, ist die richtige
Lagerung entscheidend. „Gewür-
ze mögen es dunkel, trocken und
möglichst kühl“, erklärt Brigitte
Becker, Leiterin der Beratungs-
stelle der Verbraucherzentrale

sich durch zu hohe Temperatu-
ren verflüchtigen. Ideal sind luft-
dicht verschließbare Behälter
aus Metall, Keramik oder dunk-
lem Glas. Sie schützen den In-
halt vor Licht, Luft und Feuchtig-
keit und bewahren so das Aro-
ma. „Ganze Gewürze wie Pfef-
ferkörner oder Zimtstangen blei-
ben länger frisch als gemahlene

NRW in Bergisch Gladbach.
„Allerdings gehören sie nicht in
den Kühlschrank, denn dort sor-
gen Feuchtigkeit und Temperatur-
schwankungen dafür, dass Gewür-
ze schneller verderben.“
Auch Regale über dem Herd sind
ungünstig: Aufsteigender Was-
serdampf begünstigt Schimmel,
und die ätherischen Öle können

Varianten. Zerkleinert man sie
erst direkt vor der Verwendung,
bleibt ihr Geschmack besonders
intensiv“, so Becker. Getrock-
nete Gewürze halten bei richti-
ger Aufbewahrung oft mehrere
Jahre. Trockene Kräuter sind
empfindlicher - sie sollten
möglichst innerhalb eines Jah-
res verbraucht werden.
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Mechanische Musikinstrumente
Der HGV im Bergischen Drehorgelmuseum

Rosenmontagszug der IG Rosenmontag e. V.
Unser diesjähriges Motto lautet
„Alle unter einem Hut“ und ge-
nau so möchten wir auch durch
die Session ziehen, mit allen und
auch um zu versuchen, alle unter
einen „Hut“ zu bekommen. Wir
hoffen, das wird uns gelingen und
gerade in dieser kurzen Session
ist das wichtig.
Rosenmontag ist im Jahr 2026
bereits an 16. Februar und der
Zug wird ab 14 Uhr seinen Weg ab
Wolperath nach Neunkirchen
nehmen (Kreisel ca. 15:15 Uhr)
und uns reichlich mit Kamelle be-
schenken.
Lasst uns im Jahr des Ehrenamtes
nicht nur unter unseren Motto,
sondern auch unter geringer Ab-
änderung des Kölner Mottos
„Alaaf mer dun es für Nüngkir-

che“ allen Ehrenamtlern danken,
die zur Gestaltung und Durchfüh-
rung des Rosenmontagszuges bei-
tragen. Seien Sie Zugteilnehmer,
Eltern die helfen, Wagenengel, das
Mitglieder der DRK, Vereinsmit-
glieder und allen denen die noch
vor oder hinter den Kulissen ar-
beiten - ein herzliches Danke-
schön.
Dies gilt natürlich auch für das
Ordnungsamt & Jugendamt der
Gemeinde, die örtliche Polizei, die
Feuerwehr und den Bauhof der
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-
eid & Much, die Firma Kuchem,
die wieder Lkw zu Verfügung stellt
zur Absicherung - auch Ihnen al-
len ein herzliches Dankeschön.
Mögen wir auch in diesem Jahr in
Neunkirchen einen wunderschö-

nen Familienzug ohne laute Mu-
sik und viel Lärm, friedlich, lustig,
bunt und vergnügt bei bestem
Wetter erleben.
Die Verhaftung (Straßensamm-
lung) ist in vollem Gang. Die
Sammler ziehen von Haus zu Haus
und bitten um einen Spenden für
den Rosenmontagszug. Doch was
wird mit dem Geld gemacht? Es
werden Kamelle für den Rosen-
montagszug gekauft und an die
Gruppen verteilt, um den Kindern
dabei ein Lächeln auf die Gesich-
ter zu zaubern. Was wollen wie
mehr, als in glückliche Kinderau-
gen zu schauen?
Nach dem Zug in Neunkirchen fin-
det in der Aula der Gesamtschule
„Loss mer fiere... Die Party!“ statt.
Dort wird mit DJ Jürgen und ei-

nem Auftritt der Tambourcorps
Wolperath, Rosenmontag bei gu-
ter Musik und viel Stimmung noch
mal richtig gefeiert werden kön-
nen.
Eintritt 10 Euro, für Zugteílneh-
mer freier Eintritt -gesponsert
durch die IG Rosenmontag.
Gerne könnt Ihr auch Mitglied der
IG Rosenmontag e. V. werden und
damit das Brauchtum in Neunkir-
chen erhalten und fördern. Auch
stehen alle Informationen auf der
Homepage der IG Rosenmontag
unter www.ig-Rosenmontag.de.
Lasst uns gemeinsam das Brauch-
tum auch in schwierigen Zeiten
weiter voranbringen.
Eure
IG Rosenmontag

In der ehemaligen Dorfkirche in
Marienheide-Kempershöhe wer-
den mechanische Musikinstru-
mente aus drei Jahrhunderten
gezeigt. Es erklingen Musikuh-
ren, Walzen und Plattenspieldo-
sen, Drehorgeln und noch vieles
mehr. Während der Führung hö-
ren wir Geschichten, Anekdoten
und Lieder - wer möchte, kann
mitsingen.
Im Anschluss kehren wir ins Hof-
cafe „Kaffeekännchen“ ein.
Der Heimat- und Geschichtsver-
ein bietet am Samstag, 21. Feb-Samstag, 21. Feb-Samstag, 21. Feb-Samstag, 21. Feb-Samstag, 21. Feb-
ruarruarruarruarruar,,,,, eine Führung im Bergischen

Drehorgelmuseum an. Der Unkos-
tenbeitrag (Eintritt) beträgt 10
Euro für Mitglieder (Nichtmitglie-
der 12 Euro).
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februar um 13ebruar um 13ebruar um 13ebruar um 13ebruar um 13
Uhr am Uhr am Uhr am Uhr am Uhr am Antoniusplatz in NeunkirAntoniusplatz in NeunkirAntoniusplatz in NeunkirAntoniusplatz in NeunkirAntoniusplatz in Neunkir-----
chenchenchenchenchen (ggf. Bildung von Fahrgemein-
schaften)
Anmeldung bei Antje Fischer
(Telefon: 02247/ 6581
oder
antje.fischer67@gmxde)
Wir freuen uns auf Sie.
Hans-Jürgen Parpart,
1. Vorsitzender
Heimat - und Geschichtsverein

Bild: DrehorgelmuseumBild: DrehorgelmuseumBild: DrehorgelmuseumBild: DrehorgelmuseumBild: Drehorgelmuseum
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„O Du
Stille Zeit“
Vokalensemble
Seelscheid ersingt
1.500 Euro
für die Tafel
Am Sonntag, 21. Dezember 2025,
trat das Vokalensemble Seelsch-
eid in der voll besetzten Dorfkir-
che Seelscheid auf. Ihr Programm
„O Du Stille Zeit“ eröffneten die
elf Sängerinnen und Sänger mit
einem frohen und entsprechend
klangvoll vorgetragenen „Gaude-
te“, dem Stück eines unbekann-
ten Komponisten des 16. Jahrhun-
dert. Stilistisch an kontemplative
Mönchsgesänge erinnernd, betrat
das Ensemble durch den Mittel-
gang hindurch die Kirche, um vor
dem Altar energiegeladen dieses
„Freuet Euch“ anzustimmen. „Die
Nummer ist gerade jetzt
besonders passend“, befand Yan-
nick Noval, der künstlerische Lei-
ter und Dirigent des Ensembles.
„Völlig unabhängig von einer Re-
ligionszugehörigkeit ist es doch
gerade in dieser Zeit richtig und
wichtig, ein Zeichen der Zuver-
sicht zu setzen. Und wir freuen
uns sehr, dass dieses Signal of-
fensichtlich von so vielen Men-
schen so positiv aufgenommen
wurde.“
Was folgte, war eine weihnachtli-
che Reise durch die Jahrhunderte
der Musik, aufgeführt in weiteren
zwölf Stücken. Das Ensemble be-
herrschte auf hohem Niveau die
gesamte Bandbreite musikali-
schen Ausdrucks - von der zärtli-
chen Traurigkeit eines „Noel“ der

viel zu früh verstorbenen Kompo-
nistin Caroline Charrière bis zu
einer jazzig-groovend fröhlichen
Variante von „Es kommt ein Schiff
geladen“. Mit „The Isaiah Carol“
des Norwegers Kim Arnesen und
„Tu scendi dalle stelle“ von Al-
fonso de Liguori bewiesen Kerstin
Hense (Sopran) und Dieter Wal-
terscheid (Tenor) auch solistische
Qualitäten, die wunderbar vom
Rest der A cappella-Gruppe un-
terstützt wurden.
Der Auftritt wurde ergänzt und ab-
gerundet durch zwei weihnacht-
lich-nachdenklich-heitere Wortbei-
träge des Ensemble-Mitglieds
Walter König sowie von Paul-Rei-
ner Krieger und eine Klavierinter-
pretation von Heidi Kraus.
Belohnt wurde die Darbietung
nicht nur vom langen Applaus des
Publikums und einer Zugabe.
Dank großzügiger Spenden von
Zuhörerinnen und Zuhörer kön-
nen dem eingangs angekündig-
ten Zeichen der Zuversicht auch

Foto: A. EckesFoto: A. EckesFoto: A. EckesFoto: A. EckesFoto: A. Eckes

Taten folgen: 1.500 Euro kamen
für die Tafel Neunkirchen-Seelsch-
eid zusammen.
Diesen Betrag konnten Petra
Eckes, Walter König und Yannick
Noval (rechts) am 20. Januar an
die Vorstände der Tafel, Marion
Skarpil und Markus Schlimm

(links), übergeben. Von allen Be-
teiligten nochmals einen herzli-
chen Dank an die Zuhörerinnen
und Zuhörer, die damit den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt in
unserer Gemeinde großzügig un-
terstützt haben.
Guntram Ochs

SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe
• Nachhilfe (z. B. auch per Vi-

deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet
• Rhesi-App
• Hilfe bei kleinen Botengän-

gen Post / Arzt / Apotheke
• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen

Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs
vergeben oder haben vielleicht
auch eine ganz neue Aufgabe?
Gerne nehmen wir Ihre Aufträge
entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job er-
ledigen um dein Taschengeld auf-
zubessern? Dann melde dich bei
uns!
Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 015206698333 oder
jederzeit im Internet unter

www.siedu.info oder auch per E-
Mail: info@siedu.info.
Vors te l lungs t re f fen /KennenVors te l lungs t re f fen /KennenVors te l lungs t re f fen /KennenVors te l lungs t re f fen /KennenVors te l lungs t re f fen /Kennen-----
lernen für Jobsucherlernen für Jobsucherlernen für Jobsucherlernen für Jobsucherlernen für Jobsucher- und an-- und an-- und an-- und an-- und an-
bieter:bieter:bieter:bieter:bieter:
Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 3. März zwischen 15
und 17 Uhr im Kinderschutzbund
SeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheid, Breite Str. 2, 53819
Neunkirchen-Seelscheid statt.
Wir bitten um vorherige Anmel-
dung, da wir unsere Termine im
10-Minuten-Takt vergeben. Das
Vorstellungstreffen dient für uns
zum Kennenlernen und Anmel-
den neuer „Jobsucher“ und der
Aufnahme von Jobs der persön-

lich zu uns kommenden „Joban-
bieter“.
Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!
Ab haben alle, die Interesse dar-
an haben, als Babysitter in Neun-
kirchen-Seelscheid zu fungieren,
die Möglichkeit, sich beim Aktion
Kindergarten e. V. in ein zentrales
Register aufnehmen zu lassen.
Hierfür könnt ihr eine E-Mail an
info@aktion-kindergarten.de sen-
den, um im Register aufgenom-
men zu werden. Dies stellt jedoch
keine „Jobgarantie“, sondern ein
Vermittlungsportal dar.
Euer SieDu-Team der
SPD Neunkirchen- Seelscheid
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Kinderschutzbund freut sich über Spende
WirNetzwerk, vertreten durch
Herrn Radmann-Bender, haben am
vergangenen Donnerstag eine
großzügige Spende in Höhe von
250 Euro an den hiesigen Kinder-
schutzbund übergeben.
Vorstandsvorsitzende Theresia
Jonas nahm die Spende freude-
strahlend entgegen.
Die finanzielle UnterstRützung
kommt laut Verein zielgerichtet
den Angeboten und Projekten
zugute, die sich für den Schutz
und das Wohl von Kindern einset-
zen.
Die Freude über die Spende ver-
deutlicht, wie stark das Enga-
gement der WirNetzwerker und
der lokalen Wirtschaft die Ar-
beit zum Schutz von Kindern
unterstützt.
Theresia Jonas
1. Vorsitzende WirNetzwerkerWirNetzwerkerWirNetzwerkerWirNetzwerkerWirNetzwerker
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Pflege fair organisieren - auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger
Angehöriger stellt viele Familien
vor große Herausforderungen.
Besonders belastend ist es, wenn
die Verantwortung hauptsächlich
bei einer Person liegt, während
andere Familienmitglieder weiter
entfernt wohnen. Dabei gibt es
zahlreiche Möglichkeiten, wie
auch Angehörige aus der Distanz
zur Entlastung beitragen können.
Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-
schen schen schen schen schen AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die
direkte Versorgung. Viele Aufga-
ben lassen sich unabhängig vom
Wohnort übernehmen. Dazu zäh-
len etwa die Koordination von
Arztterminen, das Ausfüllen von
Formularen oder die Beantragung
von Unterstützungsleistungen.
Auch die Planung von Wohnungs-
anpassungen kann aus der Ferne
organisiert werden. Eine struktu-
rierte Aufgabenverteilung hilft, die
Belastung gleichmäßiger zu ver-
teilen. Eine sogenannte Helfer-
konferenz, bei der alle Beteilig-
ten gemeinsam die Zuständigkei-
ten festlegen, kann dabei sehr hilf-
reich sein. Digitale Beratungs-
möglichkeiten, etwa per Video-
gespräch, erleichtern die Abstim-
mung auch über größere Entfer-
nungen hinweg.
Soziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen.
Auch Personen aus dem näheren
Umfeld wie Nachbarinnen und
Nachbarn oder ehrenamtliche
Besuchsdienste können eine wert-
volle Unterstützung sein. Sie über-
nehmen kleinere Aufgaben im All-
tag oder bieten Gesellschaft. An-

gehörige, die weiter entfernt woh-
nen, können passende Angebote
recherchieren und die Kontakt-
aufnahme erleichtern.
Emotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nicht
unterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch
das Gespräch ein wichtiger Be-
standteil der Unterstützung. Re-
gelmäßiges Zuhören - sowohl ge-
genüber der pflegebedürftigen
Person als auch gegenüber der
Hauptpflegeperson - trägt dazu
bei, emotionale Belastungen zu
verringern und das Gefühl der Iso-
lation zu vermeiden. Kommuni-
kation ist ein zentraler Bestand-
teil einer gelungenen Pflegeorga-
nisation.
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Wie Krafttraining bei Depressionen und Angststörungen
hilft und somit psychische Gesundheit fördert
Interview mit Pia Borsch im Kronos Aktivclub
(Nora Lemmer) Pia Börsch, 22
Jahre, arbeitet seit 2022 in Hen-
nef im Kronos Aktivclub und hat
im dualen Studium Fitnessöko-
nomie ihren Bachelor of Arts
2025 absolviert. In ihrer Bache-
lorarbeit hat sie die Auswirkun-
gen von Krafttraining auf De-
pressionen und Angststörungen
untersucht.
Nora Lemmer: Pia, erzähl uns
über deine Bachelorarbeit.
Pia Börsch: Ich habe über die
Auswirkungen von Krafttraining
auf Depressionen und Angststö-
rungen geschrieben. Ein super
interessantes Thema, weil De-
pressionen sind in der heutigen
Zeit immer mehr vertreten und
das Thema verdient immer mehr
Aufmerksamkeit. Weltweit sind
280 Millionen Menschen an De-
pressionen erkrankt und 301 Mil-
lionen leiden unter Angststörun-
gen. Ich fand die Werte so er-
schreckend ehrlich gesagt, dass
ich mir gesagt habe, ok da muss
man mal ein bisschen genauer
forschen, was es da für Möglich-
keiten gibt Depressionen oder
Angststörungen zu therapieren,
abgesehen von den Psychophar-
maka, und Psychotherapie, die
verschrieben werden.
Nora: Klingt nach einem span-
nenden Thema. Wie kann Kraft-
training denn bei Depressionen
oder Angstzuständen helfen?
Pia: Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-
tiv und akut helfentiv und akut helfentiv und akut helfentiv und akut helfentiv und akut helfen als alterna-
tive und unterstützende Maß-
nahme.
Nora: Merkst du das in deinem
Arbeitsalltag, dass Sport Men-
schen auch psychisch hilft?
Pia: Definitiv merkt man das den
Menschen an, wenn man sie auf
der Reise begleitet. Man beglei-
tet die Menschen von Tag 1 an,
wo sie hier sind. Man nimmt dieMan nimmt dieMan nimmt dieMan nimmt dieMan nimmt die
Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-
zes wahrzes wahrzes wahrzes wahrzes wahr und sieht dann auch
die Entwicklung. Natürlich gibt
es Unterschiede. Oft, vor allem
in den ersten 4-8 Wochen, ar-
beitet man sehr eng zusammen
und gerade da merkt man den
Menschen total an, wie sie auf-
blühen und wie das Training von
einem eher unangenehmen
„Muss“ zu einem guten Ab-
schnitt vom Alltag wird, wo man
merkt das tut nicht nur meinem

Körper gut, sondern vor allem mirmirmirmirmir
selbstselbstselbstselbstselbst gut im Sinne von „ich fühle
mich insgesamt besser; ich fühle
mich ausgeglichener“. Natürlich
merkt man auch, dass der Körper
kräftiger wird und sich eventuell
verändert und dass man den All-
tag besser bewältigen kann. Es
ist total schön zu sehen, wie
glücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier raus ge- ge- ge- ge- ge-
henhenhenhenhen, weil sie sagen können „ich
trainiere und mache das für mich.
Nicht nur für mein Aussehen oder
für andere, sondern für meine ei-
gene Lebensqualität.“
Nora: In der heutigen Zeit verbrin-
gen Menschen ja immer mehr Zeit
mit digitalen Medien und der reale
zwischenmenschliche Kontakt
nimmt ab. Kann das ein Faktor sein,
dass Menschen sich unter anderem
auch besser fühlen, weil sie mal
rauskommen und echten menschli-
chen Kontakt haben abseits der Ar-
beit? Wenn ich zum Sport gehe,
gehe ich meistens allein, obwohl
ich es schön fände, einen „Fitness-
buddy“ zu haben, also jemanden
zum Austauschen und zum gegen-
seiteigen anspornen. Ihr bietet doch
auch 1:1 Training an?
Pia: Genau, wir bieten in der Wo-
che Coaching Zeiten an, wo man
sich flexibel einbuchen kann, oder
auch Personal Training. Per Tele-
fon oder App kann man sich einen
Termin buchen. Entweder klärt
man dort noch mal wie einzelne
Geräte funktionieren, oder man
nutzt es als Verbindlichkeit, sich
selbst anzuspornen. Ansonsten
haben die Kunden auch die Mög-
lichkeit 1:1 Termine zu buchen,
die gerne genutzt werden und
wichtig sind.
Nora: Pia, wenn du dein Thema
einbringen könntest, wie würdest
du das machen?
Pia: Es ist schwierig zu sagen, wie
man es am besten einbringt, weil
für viele ist das ein unglaublich
sensibles Thema. Klar, weil es
sehr sehr persönlich ist. Man traut
sich eventuell nicht mit dem The-
ma hierhin zu kommen. WichtigWichtigWichtigWichtigWichtig
wäre mirwäre mirwäre mirwäre mirwäre mir,,,,, dass in der F dass in der F dass in der F dass in der F dass in der Forschungorschungorschungorschungorschung
und und und und und TTTTTherherherherherapie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-
när gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärzte
und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-
senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.
Das sollte nicht voneinander ge-
trennt werden.
Wenn ein Mitglied so offen ist und

sagt „ich leide unter einer Depres-
sion“ oder habe gehört, dass Kraft-
training positive Auswirkungen hat,
dann könnte man da vor Ort im
gewissen Maß gezielter drauf ein-
gehen. Klar gibt es keinen Trai-
ningsplan, der das trainiert, aber
es geht darum, dass Krafttraining
an sich wirklich starke Auswirkun-
gen auf Depressionen und Angst-
störungen hat. Man spricht sogar
von RegressionRegressionRegressionRegressionRegression, also dem Rück-
gang, der Verbesserung des Zu-
standes durch das Krafttraining.
Ich habe in meiner Bachelorarbeit
Studien untersucht, die über 8
Wochen gingen, mit 2 2 2 2 2 TTTTTage Krage Krage Krage Krage Kraft-aft-aft-aft-aft-
trtrtrtrtraining die aining die aining die aining die aining die WWWWWocheocheocheocheoche, die gezeigt
haben welche enormen Auswirkun-
gen das Krafttraining auf die psy-
chische Gesundheit hat.
Nora: Wie kann man denn psychi-
sche Gesundheit messen und was
hat die Studie gezeigt?
Pia: Also es ist natürlich schwierig in
Zahlen messbar, aber bei den klini-
schen Studien haben Menschen teil-
genommen, die diagnostizierte De-
pressionen bzw. Angststörungen hat-
ten. Es ist zum einen kompliziert die
neurologischen und hormonellen Pro-
zesse exakt zu messen und zum an-
deren ist die heutige Forschung noch
nicht so weit. Daher werden Frage-
bögen mit entsprechenden Skalen
zur generalisierten Messbarkeit ge-
nutzt. Jeweils vor dem Training wur-
de der Fragebogen unter ärztlicher
Aufsicht ausgefüllt und somit über 8
Wochen festgehalten, welche Ver-
änderungen es in der Psyche der
Teilnehmer gibt. Besonders bemer-
kenswert war auch der Ansatz, dass
Krafttraining auch dabei helfen kann,
benötigte Psychopharmaka zu redu-
zieren, oder möglicherweise zusam-
men mit anderen Therapieansätzen
langfristig auch zu ersetzten.
Nora: Krafttraining kann also als
alternative, ergänzende oder prä-
ventive Maßnahme der psychischen
Gesundheit helfen. Gibt es denn
auch eine Möglichkeit bei einer psy-
chischen Krankheit Reha-SportReha-SportReha-SportReha-SportReha-Sport zu
beantragen? Man kennt das ja von
körperlichen Krankheiten.
Pia: Ja klar. Das klassische Reha-
Sport Rezept über 50 Einheiten in
18 Monaten wird nach körperli-
chen Erkrankungen verschrieben,
und auch nach psychischen Er-
krankungen. Das eine bedingt
auch oft das andere. Das bieten

wir hier natürlich auch an. So
hat man einmal in der Woche
ein Ganzkörpertraining, was ei-
nem gut tut. Und wenn man
möchte, hat man eben bei uns
die Möglichkeit darüber hinaus
noch etwas individuell zu ma-
chen.
Nora: Wie ist denn der Weg hier
hin? Was muss man machen, um
bei euch trainieren zu können?
Pia: Der erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immer
die persönliche Beratung.die persönliche Beratung.die persönliche Beratung.die persönliche Beratung.die persönliche Beratung. Die
kann man telefonisch, über un-
sere Webseite oder vor Ort ver-
einbaren. Dabei nehmen wir uns
Zeit und sprechen über alle Vor-
stellungen, Wünsche und Be-
dürfnisse, sodass wir ein indivi-
duelles Training erstellen kön-
nen. Wenn man eine Mitglied-
schaft vereinbart und sich für
sich und die eigene Gesundheit
entscheidet, wird mit einem ers-
ten Training begonnen, wo man
einen bestmöglichen Start hat.
Darüber hinaus bieten wir ein
fortlaufendes Coaching an, das
gerne in Anspruch genommen
wird. Niemand ist da auf sich
allein gestellt. Gerade in den
ersten 4-8 Wochen ist das Coa-
ching und Zusammenarbeit mit
den Trainern sehr intensiv und
eng. Auch im Anschluss hat der
Trainierende die Möglichkeit vor
Ort einen Ansprechpartner zu
haben, oder man lernt oft auch
nette Mittrainierende kennen.
Nora: Viele Menschen fühlen
sich ja auch nach dem Winter
sehr niedergeschlagen, ohne di-
rekt an einer klinischen Depres-
sion zu leiden. Würdest du sa-
gen, dass Sport einem auch ausausausausaus
dem dem dem dem dem Winterloch helfenWinterloch helfenWinterloch helfenWinterloch helfenWinterloch helfen kann?
Pia: Ja auf jeden Fall. Sport hilftSport hilftSport hilftSport hilftSport hilft
beim allgemeinen beim allgemeinen beim allgemeinen beim allgemeinen beim allgemeinen WWWWWohlbefin-ohlbefin-ohlbefin-ohlbefin-ohlbefin-
dendendendenden. Einfach vorbeikommen, Ter-
min vereinbaren oder mal zum
Probetraining kommen.

Anzeige
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Gut vorbereitet kaufen
Die Suche nach einer passenden
Immobilie ist in vielen Regionen
anspruchsvoll. Wohnraummangel
und gestiegene Zinsen erschwe-
ren die Entscheidung, zugleich
bleibt der Wunsch nach einem ei-
genen Zuhause für viele ein wich-
tiges Lebensziel auch in Hinblick
auf die Altersvorsorge. Eine gute
Vorbereitung hilft, den Überblick
zu behalten und Fehlentscheidun-
gen zu vermeiden.
Finanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegen
Bevor die erste Besichtigung an-
steht, sollte klar sein, wie der ei-
gene Finanzielle Rahmen aussieht
und wie viel man für die eigentli-
che Immobilie ausgeben kann.
Dazu gehört ein detaillierter Kas-
sensturz, der alle monatlichen Aus-
gaben berücksichtigt. Banken ver-
langen oft mehr Eigenkapital als

früher, weil Kredite durch die Zins-
entwicklung teurer geworden sind.
Wer Angebote verschiedener Kre-
ditinstitute vergleicht, erhält ein
Gefühl für realistische Konditio-
nen. Sinnvoll ist auch ein Puffer für
Modernisierungen, Umbauarbeiten
oder unerwartete Kosten.
Marktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzen
Der Immobilienmarkt reagiert
empfindlich auf Zinsen, regionale
Nachfrage und verfügbare Bau-
flächen. In Ballungsräumen bleibt
das Angebot meist knapp und
auch kleinere Orte spüren den
Zuzug. Interessenten sollten da-
her frühzeitig beobachten, wie
lange Objekte online bleiben und
wie sich Preise entwickeln. Ein
realistisches Bild erleichtert die
Entscheidung, ob ein Angebot
wirklich passt oder überteuert ist.

Besichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereiten
Vor Ort zeigt sich, ob ein Haus
oder eine Wohnung den eigenen
Vorstellungen entspricht. Ein Fra-
genkatalog hilft, wichtige Punkte
nicht zu vergessen. Scheuen Sie
sich nicht, all Ihre Fragen zu stel-
len. Dazu zählen unter anderem
das Baujahr, energetischer Zu-
stand, laufende Nebenkosten,
geplante Sanierungen im Umfeld
und die Qualität der Bausubstanz.
Bei älteren Gebäuden lohnt sich
eine zweite Besichtigung gemein-
sam mit einer fachkundigen Per-
son, etwa einem Energieberater
oder Handwerker bzw. Architek-
ten. Fotos und Notizen erleich-
tern später den Vergleich ver-
schiedener Objekte.
Rechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behalten
Vor dem Kauf sind einige Un-

terlagen unverzichtbar. Dazu
gehören ein Grundbuchauszug,
Energieausweis, Baubeschrei-
bung, Protokolle der Eigentü-
merversammlungen bei Woh-
nungen und Informationen zu
bestehenden Rechten auf dem
Grundstück. Wichtig ist auch
ein Blick auf mögliche Ein-
schränkungen durch Bebau-
ungspläne. Der Kaufvertrag soll-
te immer vor dem Notartermin
geprüft werden, um Unklarhei-
ten frühzeitig zu klären.
Wer sich gründlich vorbereitet,
findet leichter heraus, welche Im-
mobilie wirklich zum eigenen Le-
ben passt. Das spart Zeit, schützt
vor überraschenden Kosten und
schafft eine gute Ausgangslage für
die Verhandlung mit Verkäufer
oder Makler.
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Verkehrs- und Verschönerungsverein Seelscheid
zieht Bilanz für 2025
Veränderungen im Vorstand und neuer Internetauftritt

„Seelscheder Chresmaat“. Aus
dem Erlös konnten 100 Euro an
die Notfallseelsorge gespendet
werden.
Geplante ProjekteGeplante ProjekteGeplante ProjekteGeplante ProjekteGeplante Projekte Weniger erfolg-
reich verliefen mehrere geplante
Projekte. So konnte die Installa-
tion von Trittsteinen in der Naaf
zur Querung des Eisvogelwegs
aufgrund naturschutzrechtlicher
Bedenken der Unteren Natur-
schutzbehörde des Rhein-Sieg-
Kreises nicht umgesetzt werden.
Auch die geplante Treppenanlage
vom Wirtschaftsweg Leienhof zum
Radweg an der B 56 scheiterte an
Vorgaben von Straßen NRW, die
eine barrierefreie Ausführung for-
derten. Seit Jahren befindet sich
der Verein zudem im Gespräch
mit der Gemeindeverwaltung über
die Übernahme der Verkehrssiche-
rungspflicht für vereinseigene
Bauwerke sowie über eine mögli-
che Übertragung des Bicester
Parks vom Rhein-Sieg-Kreis an
die Gemeinde. In beiden Punkten
sieht der Verein derzeit keinen
Fortschritt.
VVVVVeränderungen im eränderungen im eränderungen im eränderungen im eränderungen im VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand Ver-
änderungen gab es auch im Vor-
stand. Heinz Klein musste aus
gesundheitlichen Gründen sein
Amt als Beisitzer niederlegen.
Über viele Jahre unterstützte er
den Verein mit großem Engage-
ment, insbesondere bei der
Pflanzung und Pflege der Baum-
allee auf dem Breitscheider Rü-
cken. Der Vorstand dankt ihm

herzlich für seinen langjährigen
Einsatz und wünscht ihm alles
Gute. Gleichzeitig freut sich der
Verein über neue Unterstützung
im Vorstand. Andreas Friese, Jo-
hannes Westarp, Rainer Thoma
und Daniel Euler werden künftig
als Beisitzer die Vorstandsarbeit
mit ihrem Wissen und ihrer Tat-
kraft bereichern und zur Verjün-
gung des Vorstandsteams bei-
tragen.
Neue InternetseiteNeue InternetseiteNeue InternetseiteNeue InternetseiteNeue Internetseite Ein weiterer
Meilenstein ist der neue Interne-
tauftritt des Vereins. In Zusam-
menarbeit mit Paul Vogel wurde
im Laufe des Jahres eine neue
Website erarbeitet, die zum 1.

Rückblick 2025Rückblick 2025Rückblick 2025Rückblick 2025Rückblick 2025 Der Verkehrs- und
Verschönerungsverein Seelscheid
blickt auf ein arbeitsreiches Jahr
2025 zurück. Auch in diesem Jahr
konnte der Verein seine satzungs-
gemäßen Aufgaben erfüllen. Dazu
zählten insbesondere die Pflege
und Instandhaltung von Bänken,
Schutzhütten, Stegen und Infor-
mationstafeln sowie die Durchfüh-
rung der Mitgliederversammlung.
Im Laufe des Jahres wurden vier
neue Sitzbänke aufgestellt bezie-
hungsweise marode Bänke er-
setzt. Zwei dieser Bänke wurden
durch Spenden ermöglicht, wofür
sich der Verein ausdrücklich be-
dankt. Zudem beteiligte sich der
Verein im März mit 17 engagier-
ten Helferinnen und Helfern an
der Aktion „Neunkirchen-Seelsch-
eid räumt auf“ und sorgte für die
fachgerechte Entsorgung von wil-
dem Müll. Zur Eröffnung des Le-
segartens am kleinen Bürgerbüro
stiftete der Verein auf Vereins-
kosten die Bepflanzung des Hoch-
beetes sowie ein geschmiedetes
Gemeindewappen auf einer Säu-
le. Im Frühjahr wurde außerdem
die Wildblumenwiese im Bicester
Park überarbeitet und neu einge-
sät. Das Ergebnis blieb jedoch hin-
ter den Erwartungen zurück. Po-
sitiver fiel die Neugestaltung des
Dreiecks an der Krautbitze aus,
dass vollständig geräumt und mit
160 rosa Zwergspieren neu be-
pflanzt wurde. Auch 2025 betei-
ligte sich der Verein wieder am

Beisitzer: (v. l. n. r.) Daniel Euler, Rolf Baum, Johannes Westarp, LotharBeisitzer: (v. l. n. r.) Daniel Euler, Rolf Baum, Johannes Westarp, LotharBeisitzer: (v. l. n. r.) Daniel Euler, Rolf Baum, Johannes Westarp, LotharBeisitzer: (v. l. n. r.) Daniel Euler, Rolf Baum, Johannes Westarp, LotharBeisitzer: (v. l. n. r.) Daniel Euler, Rolf Baum, Johannes Westarp, Lothar
Machmer, Michael Zirwes, Rainer Thoma, Andreas Friese, AndreasMachmer, Michael Zirwes, Rainer Thoma, Andreas Friese, AndreasMachmer, Michael Zirwes, Rainer Thoma, Andreas Friese, AndreasMachmer, Michael Zirwes, Rainer Thoma, Andreas Friese, AndreasMachmer, Michael Zirwes, Rainer Thoma, Andreas Friese, Andreas
VogelVogelVogelVogelVogel

Januar online ging. Künftig kön-
nen Inhalte und Fotos eigenstän-
dig veröffentlicht werden. Zudem
bietet die neue Seite eine besse-
re Darstellung auf mobilen End-
geräten und wird zu geringeren
Kosten betrieben.
Interessierte, die die Arbeit des
Verkehrs- und Verschönerungs-
vereins Seelscheid aktiv oder
als förderndes Mitglied unter-
stützen möchten, finden weite-
re Informationen auf der neuen
Homepage unter
wwwwwwwwwwwwwww.vvs-seelscheid.de.vvs-seelscheid.de.vvs-seelscheid.de.vvs-seelscheid.de.vvs-seelscheid.de.
Der Verein freut sich über Anre-
gungen, Kritik und den persönli-
chen Austausch.

Kamelle! D’r Zoch kütt!
KKP Karnevalskomitee Pohlhausen von 1962
(Mitglied im Bund Deutscher Karneval)
Karnevalsumzug in Pohlhausen amKarnevalsumzug in Pohlhausen amKarnevalsumzug in Pohlhausen amKarnevalsumzug in Pohlhausen amKarnevalsumzug in Pohlhausen am
14. Februar um 16 Uhr14. Februar um 16 Uhr14. Februar um 16 Uhr14. Februar um 16 Uhr14. Februar um 16 Uhr
Der Zoch kütt am Karnevalssams-
tag um 16 Uhr.
Die Aufstellung findet um 15:30
Uhr bei der Johanniter Rettungs-
wache statt. Von 15 bis 20 Uhr
findet der Getränkeausschank mit
Imbiss (Grillwürstchen im Bröt-
chen) in der Dorfanlage Pohlhau-

sen statt.
Das diesjährige Motto lautet:
„Seit Johren ohne Kron und Saal
doch Pohlhausen fiert allemol“
Es freut sich auf Euren Besuch.
Das K. K. Pohlhausen
Bringt bitte schönes Wetter mit,
dafür geht ihr mit vollen Taschen
nach Hause!
Karnevalskomitee von 1962
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Rückblick auf eine tolle Konzertsaison
Dass die Chorgemeinschaft St.
Georg unter den üblichen Nach-
wuchsproblemen leidet, ist kein
Geheimnis. Umso erstaunlicher ist
das Pensum, dass in den zurück-
liegenden Wochen und Monaten
gemeistert wurde.
Eingeleitet wurde die Konzertsai-
son traditionell mit dem „Seel-
scheder Chresmaat“. Die Chorge-
meinschaft war mit der berühm-
ten Feuerzangenbowle und lecke-
ren Honigkuchen vertreten. Für
den spirituellen Genuss gab es
das ebenfalls traditionelle, öku-
menische Singen in der Evangeli-
schen Dorfkirche, in dem bekann-
te Advents- und Weihnachtslieder
(unter dem Dirigat von Heidi Kraus
und Yannick Noval) gesungen wur-
den.
Am vierten Adventswochenendes
lud die Chorgemeinschaft zum
Mitsingen in die katholische Kir-
che St. Georg ein. Gedichte, Ge-
schichten und Lieder rund um das
Weihnachtsfest stimmten mit Un-
terstützung von Thorsten Büth an
der Orgel auf die bevorstehenden
Feiertage ein. Sowohl das Publi-
kum als auch die Chorgemein-
schaft hatten viel Freude und der
Wunsch nach einer Wiederholung
im neuen Jahr war einhellig. Den
Abschluss des Kirchenjahres bil-
dete die Christmette an Heiliga-
bend, ebenfalls mit Thorsten Büth
an der Orgel.
Im neuen Jahr folgte sogleich das
traditionelle Konzert im Alten-
heim, ein Herzensanliegen der
Chorgemeinschaft, das zuletzt nur
durch Corona und den Dirigen-
tenwechsel unterbrochen wurde.
Wieder wurde ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm ausge-
wählt, ein bisschen weihnachtli-
cher Ausklang, heitere Musik zum
neuen Jahr, Texte zum Schmun-
zeln und Lieder zum Mitsingen.
Es war eine Freude zu erleben,
wie das Programm die alten Men-
schen begeisterte.
Nur eine Woche später gestaltete
die Chorgemeinschaft den dritten
Taizé-Gottesdienst in St. Georg
mit. Die Andachten, geistlich ge-
staltet von Paul-Reiner Krieger,
erfreuen sich wachsender Beliebt-
heit. Von Mal zu Mal kamen mehr
Teilnehmende, um am Ende der
Woche einen spirituellen Impuls
quer über Konfessionsgrenzen
hinweg zu erfahren.
Den Abschluss der Saison bilde-
ten die Konzerte des Lions-Clubs.

In der Evangelischen Dorfkirche
Seelscheid und in St. Margareta
in Neunkirchen boten der Katho-
lische Kirchenchor St. Cäcilia
Neunkirchen, der Evangelische
Kirchenchor Seelscheid, das Vo-
kalensemble Seelscheid, die Chor-
gemeinschaft St. Georg 1860 Seel-
scheid sowie der Kirchenchor Cä-
cilia Hermerath ein buntes Pro-
gramm bestehend aus Chor- und
Orgelmusik aus sechs Jahrhun-
derten.
Die Chorgemeinschaft St. Georg
blickt auf ein bewegtes und gutes
Jahr 2025 zurück. Ein besonderer

Dank gilt dem Vorstand der Chor-
gemeinschaft, den Chorleitern
Yannick Noval und Walter König,
die mit ihrem unermüdlichen Ein-
satz zum Fortbestand der Chor-
gemeinschaft beigetragen haben.
Die Kraft der Musik ist uns allen

eine großartige Bereicherung und
wir laden Sie und Euch herzlich
ein, daran teilzuhaben. Kommt
gerne unverbindlich zu unseren
Proben donnerstags um 19 Uhr im
Pfarrheim Am Ehrenmal in Seel-
scheid vorbei.

Foto: Chorgemeinschaft St. GeorgFoto: Chorgemeinschaft St. GeorgFoto: Chorgemeinschaft St. GeorgFoto: Chorgemeinschaft St. GeorgFoto: Chorgemeinschaft St. Georg
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Kleine Buch-Experten
geben Lesetipps

In der Adventszeit erhielten Be-
sucherinnen und Besucher der
Buchhandlung Löffelholz in
Neunkirchen ganz besondere
Buchempfehlungen: Schüler-
innen und Schüler der Grund-
schule „Am Wenigerbach“ hat-
ten dort ihre Lieblingsbücher
vorgestellt.
Kinder aus verschiedenen Stufen
verfassten dafür kleine Texte, in
denen sie ihre Lieblingsbücher

beschrieben und anderen Kin-
dern, Eltern oder Verwandten
Tipps für ihre Weihnachtsgeschen-
ke gaben.
Die Buchhandlung Löffelholz be-
richtete begeistert, dass die al-
tersgerechten Tipps großen An-
klang fanden. Für die Kinder war
es zudem eine großartige Erfah-
rung, ihre eigenen Texte in der
Buchhandlung zu sehen und zu
präsentieren.
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Veranstaltungen für Frauen
im Frauenzentrum
Aktuelle Angebote im Frauenzentrum
Troisdorf, Hospitalstraße 2
Allgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für Frauen
und Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahren
Montag bis Freitag nach Termin-
vereinbarung unter 02241.72250
oder beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Montag von 10 bis 12 Uhr auch
ohne Anmeldung
Beratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen Fragen
in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie TTTTTrennung undrennung undrennung undrennung undrennung und
ScheidungScheidungScheidungScheidungScheidung
Jeden 1., 3. und 4. Dienstag im
Monat von 16 bis 18 Uhr, Anmel-
dung erforderlich unter 02241.
72250
Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-
digte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisier-----
ter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewalt
Jeden 3. Freitag im Monat von 17
bis 19 Uhr, Anmeldung erforder-
lich unter 02241. 72250

Neben den Beratungsangeboten
wird regelmäßig eine Meditation
angeboten:
Meditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für Frrrrrauen am Morauen am Morauen am Morauen am Morauen am Mor-----
gengengengengen
Meditation ist eine Möglichkeit,
zu sich selbst zu finden. Die Me-
ditation am Morgen hat einen fest-
gelegten Ablauf. Zunächst werden
bewegte Atemübungen im Stehen
angeboten, um den Körper zu spü-
ren. Danach folgt eine geführte
Achtsamkeitsübung. Schließlich
wird eine halbe Stunde in Stille
gesessen. Kissen und Matten sind
vorhanden. Es besteht die Mög-
lichkeit, nur zum Sitzen dazu zu
kommen. (ca. 10:30 Uhr). In die-
sem Fall bitte draußen warten,
bis die Tür sich öffnet. Nicht klin-
geln.

Neue Selbsthilfegruppe für Eltern
in Trennungs- und Scheidungssituationen

Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ilka Labonté, Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Barrierefreie Zweigstelle des
Frauenzentrum Troisdorf e. V., Alte
Poststraße 18, 53840 Troisdorf
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 18. Febru-
ar, 4. und 18. März, 1. April, jeweils

von 10 bis 12 Uhr
Anmeldung bis zum Vortag 13 Uhr
per E-Mail oder telefonisch, da
nur begrenzte Plätze zur Verfü-
gung stehen.
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum gebeten.

Eine Trennung oder Scheidung
stellt für Eltern eine große emoti-
onale Herausforderung dar - nicht
zuletzt, weil auch die gemeinsa-
men Kinder betroffen sind. Eine
neue Selbsthilfegruppe in Trois-
dorf bietet Müttern und Vätern
Unterstützung in dieser belasten-
den Lebensphase.
Im Mittelpunkt stehen Fragen
rund um die gemeinsame Eltern-
schaft nach der Trennung. Typi-
sche Themen sind der Umgang mit
Emotionen, verschiedene Betreu-
ungsmodelle (z. B. Wechsel- oder
Residenzmodell), eine konstruk-
tive Kommunikation mit dem an-

deren Elternteil, Loyalitätskonflik-
te der Kinder sowie die Neuge-
staltung der eigenen Elternrolle.
Die Gruppe schafft einen ge-
schützten Rahmen für Austausch
und gegenseitige Unterstützung.
Sie hilft Eltern, psychosoziale Be-
lastungen zu bewältigen und die
Trennung emotional zu verarbei-
ten. Gleichzeitig kann sie zu mehr
psychischer Stabilität und Selbst-
wirksamkeit beitragen. Ziel ist es,
Eltern in ihrem Alltag zu stärken
und sie dabei zu unterstützen, ei-
nen verlässlichen und kindgerech-
ten Kontakt zu ihren Kindern auf-
rechtzuerhalten.

Das Gründungstreffen ist für Mon-
tag, 9. Februar, in Troisdorf ge-
plant. Es entstehen keine Kosten.
Für weitere Informationen oderFür weitere Informationen oderFür weitere Informationen oderFür weitere Informationen oderFür weitere Informationen oder
zur zur zur zur zur Anmeldung wenden Sie sichAnmeldung wenden Sie sichAnmeldung wenden Sie sichAnmeldung wenden Sie sichAnmeldung wenden Sie sich
bitte an:bitte an:bitte an:bitte an:bitte an:

Selbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis,
02241 94 99 99,
E-Mail:
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
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Risiko für Herzinfarkt und plötzlichen Herztod senken
Ärzte raten zu diesen acht Maßnahmen
Jeder, aber besonders, wer bereits
eine Koronare Herzkrankheit
(KHK) hat, sollte unbedingt mit
vorbeugenden Maßnahmen eine
Entstehung der KHK vermeiden
oder ihr Fortschreiten bremsen.
Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-
tigstentigstentigstentigstentigsten
Durchblutungsstörungen des Her-
zens durch die Koronare Herz-
krankheit (KHK) sind nicht nur die
Grunderkrankung des Herzin-
farkts, sondern auch die Hauptur-
sache von Herzinsuffizienz und
plötzlichem Herztod. Untersu-
chungen von plötzlich Verstorbe-
nen ergaben, dass bei 75 bis 80
Prozent eine KHK bestand. Aber
auch bei obduzierten unter 35-
Jährigen, die einem plötzlichen
Herztod erlagen, wurde in einer
US-Untersuchung bei 23 Prozent
eine KHK festgestellt. In Deutsch-
land ist bei 4,7 Millionen Men-
schen eine KHK bekannt. Tückisch
an der KHK ist: Vom Patienten
jahrelang unbemerkt, können sich
durch Plaques aus Kalzium
(„Kalk“), Entzündungszellen, Bin-
degewebe und Cholesterin an den
Wänden von Herzkranzgefäßen
(Koronararterien) Veränderungen
entwickeln, die sich erst bemerk-
bar machen, wenn die Arterien-
verengung eine kritische Schwel-
le von 70 bis 80 Prozent erreicht
hat und es zur Minderversorgung
des Herzmuskels mit Sauerstoff

und Nährstoffen kommt. Das führt
dann unter körperlicher Anstren-
gung zu Schmerzen, Druck- oder
Engegefühl in der Brust (Angina
pectoris) oder Luftnot. Der „klas-
sische“ Herzinfarkt entsteht durch
einen kompletten oder teilwei-
sen Verschluss der Koronararte-
rie durch ein Blutgerinnsel auf-
grund einer Plaqueruptur (Aufbre-
chen der Plaque). „Die große Mehr-
zahl aller Herzinfarkte entsteht
durch eine Plaqueruptur an vorher
mindergradigen Verengungen“,
berichtet der Kardiologe und
Reha-Spezialist Prof. Dr. Bernhard
Schwaab, Vorstandsmitglied der
Deutschen Herzstiftung. „Dies
kann auch der Grund dafür sein,
dass bei manchen Patienten mit
KHK oder nach einem Herzinfarkt
der plötzliche Herztod das erste
Zeichen einer Herzerkrankung ist,
bei der vorab keine Symptome
bemerkt wurden“, betont der
Herzstiftungs-Vorstand und Chef-
arzt der Curschmann Klinik am
Timmendorfer Strand. anlässlich
der bundesweiten Herzwochen
unter dem Motto „Gesunde Ge-
fäße - gesundes Herz. Den Herzin-
farkt vermeiden“ (Infos unter htt-
ps://herzstiftung.de/herzwochen).
Umso wichtiger ist, so Schwaab,
das Entstehen und Wachsen von
Plaques frühzeitig zu verhindern
oder zumindest zu verringern, in-
dem man die Risikofaktoren der

KHK ausschaltet oder vermindert.
Die Deutsche Herzstiftung infor-
miert im Rahmen der Herzwochen
umfangreich über die wichtigsten
Risikofaktoren für KHK und Herz-
infarkt und deren Behandlungs-
möglichkeiten und zeigt die ent-
scheidenden Schritte auf, wie man
einer KHK beziehungsweise ihrem
Fortschreiten bis hin zum Herzin-
farkt wirkungsvoll vorbeugt. Auch
wer sich bereits wegen einer KHK
oder anderen Herz- oder Kreis-
lauferkrankung, wie Bluthoch-
druck oder Diabetes, in Behand-
lung befindet, sollte unbedingt
auch alle weiteren Risikofakto-
ren im Blick behalten, ihnen mit
Lebensstilmaßnahmen vorbeugen
und gegebenenfalls zusätzlich
medikamentös behandeln.
Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-
Check-up machenCheck-up machenCheck-up machenCheck-up machenCheck-up machen
„Eine wichtige Basismaßnahme
für alle Menschen, um ihre indivi-
duellen Herz-Kreislauf-Risikofak-
toren frühzeitig zu erfassen, ist
der regelmäßigen Gesundheits-
Check-up bei der Hausärztin oder
dem Hausarzt. Dieser kann ab 18
Jahren einmalig und ab 35 Jahren
dann alle drei Jahre erfolgen“,
unterstreicht der Präventions- und
Reha-Experte Prof. Schwaab. Be-
zahlt wird der Check-up von der
gesetzlichen Krankenkasse und
durchgeführt von Allgemeinmedi-
zinern, praktischen Ärzten und
Internisten. Das EKG in Ruhe und
unter Belastung sowie die Ultra-
schalluntersuchung des Herzens
ergänzen das Untersuchungsspek-
trum. Darüber hinaus erlauben es
etwa Ultraschalluntersuchungen
der Halsschlagadern oder der Be-
cken- und Beingefäße, frühzeitig
Gefäßverkalkungen zu erkennen,
die für die Betroffenen noch ohne
Symptome sind. Kardiologen wie
der Herzstiftungs-Vorstand Pro-
fessor Schwaab empfehlen allen
voran die folgenden Maßnahmen:
1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-
druck behandelndruck behandelndruck behandelndruck behandelndruck behandeln
Ein hoher Blutdruck ist der häu-
figste beeinflussbare Risikofaktor
für Herzkrankheiten wie KHK,
Herzschwäche oder Vorhofflim-
mern. Bluthochdruck verursacht
am Anfang typischerweise keine
Beschwerden. Deshalb sollte der
Blutdruck regelmäßig gemessen
und ein Bluthochdruck effektiv
eingestellt werden. Mehr Infos

unter: https://herzstiftung.de/
bluthochdruck
2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen
und erhöhte und erhöhte und erhöhte und erhöhte und erhöhte WWWWWerte behandelnerte behandelnerte behandelnerte behandelnerte behandeln
Ein erhöhter Wert für das LDL-
Cholesterin ist ein sehr wichtiger
Risikofaktor für die Atherosklero-
se („Arterienverkalkung“) mit ih-
ren schweren Folgen wie Herzin-
farkt und Schlaganfall. Welchen
LDL-Zielwert der Einzelne auf-
grund seines Alters und seiner
Krankengeschichte erreichen soll-
te, lässt sich mit speziellen Risi-
kotabellen bestimmen.
LDL-Cholesterinsenkende Medi-
kamente können das Plaque-
wachstum hemmen. Auch der Wert
des überwiegend genetisch be-
dingten Blutfettes Lipoprotein(a),
kurz Lp(a), sollte jeder einmal im
Leben messen lassen. Infos unter
https://herzstiftung.de/cholesterin
3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes
behandelnbehandelnbehandelnbehandelnbehandeln
Der sogenannte HbA1c-Wert bil-
det den durchschnittlichen Blut-
zuckerspiegel der letzten acht bis
zwölf Wochen ab (Langzeitblutzu-
ckerwert). Er dient zur Diagnose
der Zuckerkrankheit Diabetes
mellitus oder ihrer Vorstufe (Prä-
diabetes). Mit einem erhöhten
HbA1c-Wert steigt auch das Risi-
ko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Unter anderem beschleunigt
ein chronisch hoher Blutzucker die
Verkalkung und Schädigung von
Gefäßen(Arteriosklerose) und
führt zu einer Verschlechterung
der Pumpleistung des Herzens
sowie zu einer verstärkten Blut-
gerinnung in den geschädigten
Gefäßen. Eine medikamentöse
Therapie des Diabetes mellitus ist
zur Vermeidung von Komplikatio-
nen wie Herzinfarkt und Schlag-
anfall unverzichtbar. Infos unter
https://herzstiftung.de/diabetes
4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden
Rauchen ist einer der Hauptrisi-
kofaktoren für alle Herz- und Ge-
fäßkrankheiten. Dies gilt ganz si-
cher auch für das Passivrauchen.
Auch der Ersatz von Zigaretten
durch sogenannte Verdampfersys-
teme (E-Zigaretten) oder Tabak-
erhitzer kann nicht als unbedenk-
lich eingestuft werden.
Den Nikotinkonsum zu beenden,
ist die wirksamste einzelne Maß-
nahme auf dem Weg zu einem
gesunden Lebensstil. Ein gerin-
ger Gewichtsanstieg in den ers-
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ten Monaten, das haben Studien
gezeigt, schmälert nicht den Ge-
winn für die Gesundheit, der durch
den Nikotin-Stopp erreicht wur-
de. Die Sucht nach der konventio-
nellen Zigarette darf nicht durch
die Abhängigkeit von der E-Ziga-
rette ersetzt werden. Beim Auf-
hören mit dem Rauchen können
Anti-Rauch-Programme wie auch
vom Arzt verschriebene Medika-
mente helfen.
Infos: https://herzstiftung.de/
rauchen-aufhoeren
5.5.5.5.5. Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Kör Kör Kör Kör Kör-----
pergewicht kontrollierenpergewicht kontrollierenpergewicht kontrollierenpergewicht kontrollierenpergewicht kontrollieren
Übergewicht und Adipositas (Fett-
leibigkeit) sind unabhängige Risi-
kofaktoren für Herz-Kreislauf-Er-
krankungen. Das gilt besonders
für das (viszerale) Fettgewebe in
der Bauchhöhle rund um die inne-
ren Organe und das auf der Ober-
fläche des Herzens liegende (epi-
kardiale) Fettgewebe, die ent-
zündliche Prozesse auslösen und
damit die Entstehung von Diabe-
tes, Bluthochdruck und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen begünsti-
gen. Ein regelmäßiges Bestimmen
des Taillenumfangs im Verhältnis
zur Körpergröße oder des Body-
Mass-Indec (BMI) hilft, das indivi-
duelle Risiko frühzeitig zu erken-
nen und entsprechende Maßnah-
men zu ergreifen. Infos: https://
herzstiftung.de/fettverteilung-bmi
6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport
treibentreibentreibentreibentreiben
Körperliche Ausdaueraktivität
senkt Blutfette, Blutzucker und
Blutdruck, reduziert das Risiko für
Arteriosklerose, stärkt die Herz-
kraft, unterstützt bei der Ge-
wichtsabnahme und hilft beim
Stressabbau. Optimal sind
mindestens fünf Mal die Woche
30 bis 60 Minuten Ausdauerakti-
vität (flottes Gehen, Laufen, Rad-
fahren, Schwimmen etc.) und eine
insgesamt aktive Lebensweise,
die sitzende Tätigkeiten durch Be-
wegungseinheiten ausgleicht (z.
B. Spazierengehen in der Mittags-
pause, Wandern, mit dem Rad zur
Arbeit/Einkauf). Auch kürzere Ein-
heiten können helfen: z. B. zügi-
ges Spazierengehen für 10-15
Minuten.
Generell gilt: Jedes Mehr an Akti-
vität wirkt sich positiv auf die
Gesundheit aus. Am besten den
Alltag so bewegt wie möglich ge-
stalten. Ergänzend zum Ausdau-
ertraining ist ein moderates Kraft-
training wichtig: beispielsweise
Kraftübungen mit niedriger Be-
lastung und hoher Wiederholungs-
rate (z.B. 30 Prozent der Maxi-

malkraft bei 20 Wiederholungen -
Pressatmung unbedingt vermei-
den).
Ebenso ein Mobilitäts- und Be-
weglichkeitstraining (z. B. Gleich-
gewichts-und Dehnübungen).
Neuere Studien zeigen auch, dass
sich ein isometrisches Krafttrai-
ning (z. B. 4x2 Minuten Wandsit-
zen) günstig auf den Blutdruck
auswirkt.
7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren
Eine gesunde Ernährung lohnt
sich: unter anderem verringert sie
Entzündungsvorgänge im Körper,
verbessert die Funktion der zar-
ten Gefäßinnenhaut (Endothel-
funktion), optimiert die Wirkung
des eigenen Insulins, senkt den
Blutdruck und hilft das Überge-
wicht am Bauch zu vermeiden.
Herzspezialisten propagieren die
traditionelle Mittelmeerküche mit
vie Gemüse und Obst, Vollkorn-
produkten, Hülsenfrüchten (z. B.
Bohnen, Erbsen, Linsen), Oliven-
und Rapsöl, weniger Fleisch, eher
Fisch (Lachs, Hering, Makrele);
wenn Fleisch, eher weißes, Milch-
produkten (idealerweise fermen-
tiert wie z.B. Quark, Joghurt,
Käse) sowie Kräutern und Gewür-
zen statt viel Salz.
Allein der Ersatz von herkömmli-
chem Natrium-Salz (Kochsalz,
Speisesalz) durch 25-30 Prozent
Kalium-Salz senkt den Blutdruck
und hilft dadurch Herzinfarkte und
Schlaganfälle zu vermeiden:
beispielsweise mit Kalium ange-
reichertes Salz aus 75 Prozent
Natriumchlorid und 25 Prozent
Kaliumchlorid. Oder man setzt
Lebensmittel wie Obst und Ge-
müse auf den Speiseplan, die von
Natur aus wenig Natrium, dafür
aber viel Kalium enthalten. Aus-
nahme: Bei fortgeschrittener Nie-
renerkrankung, Einnahme eines
Kaliumpräparates oder eines ka-
liumsparenden Diuretikums soll-
te auf den Salzersatz verzichtet
werden.
Infos: https://herzstiftung.de/
salzkonsum.
Auf Alkohol sollte möglichst ver-
zichtet oder der Konsum sollte
auf 10 bis höchstens 20 Gramm
pro Tag begrenzt werden (= rund
0,1 bis 0,2 Liter Wein oder 0,2 bis
0,4 Liter Bier). Auch zu viel Zucker
schadet Herz und Gefäßen. Alko-
holfreie Tage helfen dem Herzen
und den Gefäßen. Zu viel Zucker
in Lebensmitteln und Getränken
erhöht das Risiko für Übergewicht,
Bluthochdruck und Diabetes.
Deshalb die Devise: Zucker in Ge-
tränken und in Lebensmitteln ver-

meiden. https://herzstiftung.de/
herzgesund-leben
8.8.8.8.8.     Ausreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafen
Ausreichender und entspannen-
der Schlaf ist für eine gesunde
Lebensführung ebenfalls sehr
wichtig. Schlaf und Herzgesund-
heit hängen eng zusammen. Wer
sich nach ausreichend Schlaf mor-
gens trotzdem müde und gerä-
dert fühlt, sollte prüfen lassen, ob
eine Atemstörung im Schlaf be-
steht.
Experten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von Professor
Schwaab:Schwaab:Schwaab:Schwaab:Schwaab:
„Beginnen Sie langsam!“
Ein Fehler vieler Menschen, die
für einen gesunden Lebensstil ak-
tiv werden möchten: Sie nehmen
sich zu viel vor. Professor Schwa-

ab rät, langsam zu beginnen:
„Überlegen Sie, was Sie zuerst
angehen möchten und versuchen
Sie nicht, alles auf einmal zu än-
dern. Wenn Sie beispielsweise
rauchen und übergewichtig sind
und Sie das Rauchen aufgeben
wollen, hören Sie zuerst mit dem
Rauchen auf und machen Sie nicht
zugleich noch eine Diät. Wenn Sie
zu viel sitzen, beginnen Sie lang-
sam, sich mehr zu bewegen, und
versuchen Sie nicht, gleich einen
Halbmarathon zu laufen.“ Schon
einzelne Maßnahmen können viel
bewirken. Bereits ein Rauchstopp
und regelmäßige Bewegung kön-
nen das Risiko einer KHK um 50
Prozent senken. (wi)
Deutsche Herzstiftung e.V.



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 06. Februar 2026 – Woche 6  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de28

Die häufigsten Irrtümer bei der Gebäudedämmung
Verbraucherzentrale NRW klärt über Dämmungsmythen auf
Energiekosten senken und zusätz-
lich das Klima schützen, das geht
mit einer guten Gebäudedäm-
mung. Meist ist die Dämmung die
ideale Basis für den Einsatz
moderˆner Heizsysteme wie einer
Wärmepumpe, oft in Kombinati-
on mit selbst produzierter Photo-
voltaik-Energie. „Wichtig ist zu
wissen, dass sich die Dämmung
von Dach oder Wand fast immer
lohnt, in der Regel günstiger als
eine neue Heizung ist und viel
CO2 einspart“, sagt Stefanie Vogt
von der Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. „Wir raten
Verbraucher:innen daher, vor en-
ergetischen Investitionen am Haus
zu prüfen, in welcher Reihenfolge
Energieeff iz ienz-Maßnahˆmen
sinnvoll sind. Die Gebäudedäm-
mung steht dabei oft an erster
Stelle.“ Allerdings kursieren zur
Gebäudedämmung viele Falsch-
informationen, die sich hartnäckig
halten. Doch was sind die gän-
gigsten Dämm-Irrtümer?
Irrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuer
und rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaum
Stimmt nicht. Bei ungedämmten

Außenwänden rechnet sich die In-
vestition normalerˆweise -
beispielsweise bei einem Ziegel-
mauerwerk, das 16 Zentimeter
dick gedämmt wird, nach weniger
als 15 Jahren. Eine entsprechend
gedämmte Außenwand lässt nur
noch zehn bis 20 Prozent der ur-
sprünglichen Energiemenge durch
und spart damit Heizkosten. Ähn-
lich sieht es bei der Dämmung
eines zuvor ungedämmten Daches
aus. Die amortisiert sich zwar oft
nicht ganz so schnell, lohnt sich
aber auch in vielen Fällen.
Weiterer finanzieller Vorteil: Mit
der energetischen Aufwertung von
Dach oder Fassade steigt der Wert
der Immobilie.
Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-
dermülldermülldermülldermülldermüll
Falsch. Diese Aussage entspricht
nicht mehr den Tatsachen. Die
heute häufig verwendeten Hart-
schaumplatten aus Polystyrol sind
EPS (expandiertes Polystyrol) und
XPS (extrudierter Polystyrol-Hart-
schaum). In früheren Jahren ent-
hielten Dämmplatten aus EPS und
XPS ein als gefährlich geltendes
Flammschutzmittel. Darum müs-

sen entsprechende Dämmstoffe,
die vor 2016 verbaut wurden, heu-
te getrennt entsorgt werden.
Dämmstoffe dieser Art dürfen aber
seit 2016 in Deutschland nicht
mehr verkauft oder verbaut wer-
den. Die zahlreichen anderen
Dämmstoffe, beispielsweise Mi-
neralwolle oder Naturdämmstof-
fe, sind unproblematisch und von
der Sondermüll-Diskussion
ohnehin nicht betroffen.
Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3: Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte Wände sindWände sindWände sindWände sindWände sind
nicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genug
Stimmt nicht. Gemeint ist, dass
eine Dämmschicht die Luftfeuch-
te im Innenraum
einsperrt und damit Schimmel ver-
ursacht. Dem ist aber nicht so.
Der Anteil der Raumluftfeuchte,
der durch die Fassaden nach
draußen dringt, ist mit ungefähr
zwei Prozent sehr gering. Es muss
also grundsätzlich angemessen
gelüftet werden, um Schimmel zu
vermeiden. Dämmung reduziert
die Schimmel-Gefahr sogar noch:
Gedämmte Außenwände sind in
kalten Jahreszeiten auf der Innen-
oberfläche etwas wärmer als un-
gedämmte Flächen, womit die
Schimmelbildung sogar
unwahrscheinˆlicher wird. Eine
korrekt ausgeführte Dämmung
zieht zudem keine Feuchteproble-
me im Inneren der Außenwand
nach sich. Denn auch durch eine
mit Polystyrol gedämmte Wand
wandert die Feuchte noch von
innen nach außen, da das Dämm-
Material nicht hermetisch dicht
ist.
Irrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht das
BrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisiko

Falsch! Dieser Irrtum bezieht sich
im Wesentlichen auf Hartschaum-
platten aus EPS, dem häufigsten
Dämmstoff im Gebäudebereich.
Ist dieser in einem
WärmedämmˆVerbundsys tem
fachgerecht angebracht, wird der
Dämmstoff durch die Putzschich-
ten geschützt. Das Brandrisiko bei
einer gedämmten Fassade ist
nicht höher als bei einer unge-
dämmten. Die seltenen Fälle ei-
nes durch EPS beschleunigten
Brandverlaufs resultieren zudem
oft aus einem unsachgemäßen
Zustand des
Wärmedämmverbundˆsystems
(WDVS). Dazu gehören der
Dämmstoff, die Befestigung (ge-
klebt/gedübelt oder ein Schienen-
system) und die Putzschichten.
Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:     Wärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führt
zu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmel
Stimmt nicht. Es ist ein verbreite-
ter Irrtum, dass Bauteile wie Wän-
de oder Decken nach einer Däm-
mung zu dicht sind und damit eine
Feuchteregulierung nicht mehr
stattfinden kann. Die meisten
Dämmstoffe sind dazu nicht dicht
genug, wie etwa die häufig ver-
bauten EPS-Hartschaumplatten.
Ein Fehler bei der Ausführung
kann aber sein, eine Dämmung
von außen, also der kalten Seite,
zu stark abzudichten, etwa mit
einem falsch gewählten Außen-
putz. Eine korrekt ausgeführte
Gebäudedämmung durch einen
Fachbetrieb verringert letztend-
lich immer das Risiko von Schim-
melbildung.
Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e.V.



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 06. Februar 2026 – Woche 6  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten Haus-
eigentümer:innen eine klare Stra-
tegie, wie das Gebäude Schritt
für Schritt energetisch aufgebes-
sert werden kann - mit den bes-
ten Maßnahmen hinsichtlich Heiz-
kosteneinsparung und Inves-
tition an vorderster Stelle. „Der
iSFP macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll plan-
bar und wird sogar gesondert ge-
fördert“, sagen Martin Wieler und
Konstantin von Normann, Leiter
bei der Verbraucherzentrale NRW
in Siegburg und Troisdorf. „Die
Umsetzung der Empfehlungen des
iSFP ist nicht verpflichtend, aber
er liefert den Verbraucher:innen
eine Orientierung, um Klarheit in
ihren Modernisierungssweg zu
bringen.“ Wie man den individu-
ellen Sanierungsfahrplan be-
kommt und optimal nutzt, hat die
Verbraucherzentrale NRW in vier
Tipps zusammengestellt.
Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuel-
len Zustand des Gebäudes, iden-
tifiziert Schwachstellen wie Däm-
mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu ei-
nem energieeffizienten Ergebnis
aussehen kann: Welche energeti-
schen Maßnahmen sind für ein
Gebäude sinnvoll, wie viel Ener-
gie, CO2 und Kosten lassen sich
dadurch einsparen und welche In-
vestitionen samt Fördermitteln
sind nötig? Der Fahrplan ordnet
die möglichen Maßnahmen nach
ihrem Nutzen und beschreibt eine
sichere Energieversorgung mit kli-
mafreundlichen Mitteln. Zusätz-
lich weist der iSFP auf weitere
Vorteile einer Modernisierung
hin, die über die reine Energie-
einsparung hinausgehen - etwa
Verbesserungen beim Innenraum-
klima, Hitzeschutz, Schallschutz,
Gebäudewert, Einbruchschutz und
der Barrierefreiheit.
Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäu-
de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das

Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist. Der Antrag für diese
Fördergelder darf erst gestellt
werden, nachdem man eine ge-
eignete Fachperson beauftragt
hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als
Energieberater:in für Wohngebäu-
de zugelassen sein. Eine entspre-
chende Liste findet sich im Inter-
net unter http://www.energie-ef-
fizienz-experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempe-
raturen sind dabei gewünscht?
Welche Eigenschaften des Gebäu-
des sind den Nutzer:innen beson-
ders wichtig? So kann der Fahr-
plan wirklich individuell auf die
Situation zugeschnitten werden.
Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfol-
ge beschreibt, in welcher Sanie-
rungs-Schritte am sinnvollsten
sind. So wird verhindert, dass
Eigentümer: innen
beispielsweise einen Heizungs-
tausch viel zu früh anstreben,
was unnötige Zusatzkosten aus-
lösen kann. Der Plan zeigt dabei
auf einer Farbskala, wie das
Gebäude energetisch aktuell
abschneidet und wie stark man
sich mit jedem Schritt verbes-
sern würde - so wird deutlich,
ob beispielsweise die Dämmung
allein reicht oder auch die Heiz-
technik erneuert werden sollte.
Der zweite Vorteil des iSFP ist,
dass es mit ihm höhere Förder-
mittel für energetische Aufwer-
tung gibt als ohnehin schon.
Beispielsweise gibt es bei Sa-
nierungen eine Höchstgrenze
der förderfähigen Kosten - die-
se verdoppelt sich durch eine
Anwendung des Fahrplans. Für
die Verbesserung von Dach,
Wand oder Fenster erhöht sich
mit dem iSFP zusätzlich der pro-
zentuale Anteil welcher als För-
dergeld zum Beispiel von der
KfW übernommen wird.

WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das
Wohnklima angenehmer wird, das
Risiko von Schimmel sinkt und der
Marktwert des Hauses steigt. So
kann der iSFP bei der Überlegung
helfen, welche Themen für die Zu-
kunft relevant sind (z. B. Einsatz
erneuerbarer Energien, smarte
Haustechnik oder barrierearmes
Wohnen), um diese in die eigene
Planung zu integrieren. Mit die-
ser Perspektive wird die Sanie-

rung nicht nur energie- oder för-
derbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter:
http://www.verbraucherzentrale.
nrw/node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden:
https://shop.verbraucherzentrale.
de/rubriken/alle-titel-von-a-z/
klimafreundlich-bauen-und-
sanieren/9783863361686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
http://www.verbraucherzentrale.
nrw/e-veranstaltungen

Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

HausFHausFHausFHausFHausFee im ee im ee im ee im ee im Alltag – Much &Alltag – Much &Alltag – Much &Alltag – Much &Alltag – Much &
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid

Gerade im Alltag ist eine helfende
Hand oft eine große Entlastung.
HausFee im Alltag unterstützt Sie im
Haushalt, beim Einkaufen, bei Besor-
gungen oder Begleitungen zu Termi-
nen. Persönlich & vertrauensvoll in
Much, Neunkirchen-Seelscheid &
Umgebung. Tel. 0177 2754133 I
www.hausfee-alltag.de

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum VVVVVerkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:

Jungheinrich E-Stapler EJC 112, neue
Trogbatterie, Ladegerät, € 2.700,-,
Franz.Kuschel@
Sonnenschein-Vertretung.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Haushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob in
Much gesuchtMuch gesuchtMuch gesuchtMuch gesuchtMuch gesucht

Wir suchen eine Haushaltshilfe -
Schwerpunkt Reinigung für 22 Stun-
den im Monat. Der Bruttolohn liegt
bei 20€ die Stunde.
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mJETZT

Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden
Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres
Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen
in den neuen EU-weit einheitli-
chen Führerschein im Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führerschein-
system.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristenten Fristenten Fristenten Fristenten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-
schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis

2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;
für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet die
Frist am 19. Januar 2033. Führer-
scheinbesitzer, deren Geburtsjahr
vor 1953 liegt, haben unabhängig
vom Ausstellungsjahr ihres alten
Führerscheins bis zum 19. Januar
2033 Zeit für den Umtausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-
stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-
gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Rei-
sepass, ein biometrisches Passfo-
to sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-

bühr von rund 25 Euro an. Das
neue Dokument muss dann alle
15 Jahre bei der örtlichen Fahrer-
laubnisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-
führt werden. Dort können Sie in
einem entsprechenden Service-
portal einen Antrag stellen, Do-
kumente hochladen und die Ser-
vicegebühr direkt bezahlen. Spa-
ren kann man sich den Gang zum
Amt vielerorts trotzdem noch

nicht - entweder, weil der neue
Führerschein abgeholt, oder der
alte zur Entwertung abgegeben
werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem Ort
nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Termin
bei der Fahrerlaubnisbehörde ih-
res aktuellen Wohnorts vereinba-
ren. Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.
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